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Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochenbetragenkann.ZurAntragstellungmussmanpersön-
lich vorsprechen!
Wichtige Infos für die Beantragung:
Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein aktuelles
biometrietaugliches Lichtbild sowie der bisherige Personal-
ausweis oder Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das
persönliche Erscheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten
Lebensjahr müssen bei der Antragstellung anwesend sein. Die
Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für Per-
sonen unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der An-
tragstellung zu bezahlen!
Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein aktuelles biomet-
rietaugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis
oder Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönli-
che Erscheinen erforderlich, Kinder ab dem sechsten Lebens-
jahr müssen bei der Antragstellung anwesend sein. Die Ge-
bühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 60 Euro, für Personen
unter 24 Jahren 37,50 Euro. Die Gebühr ist bei Antragstellung
zu bezahlen!
Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein aktuelles
biometrietaugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augen-
farbe sowie der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass
oder bei Erstausstellung die Geburtsurkunde benötigt. Der
Kinderreisepass ist sechs Jahregültig, längstensbis zumzwölf-
ten Lebensjahr gültig. Ab dem zehnten Lebensjahr müssen
Kinder bei der Antragstellung anwesend sein. Die Gebühr für
einen Kinderreisepass beträgt 13 Euro und ist bei Antragstel-
lung zu bezahlen!

Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhält-
lich bei den Botschaften des jeweiligen Urlaubslandes, im Rei-
sebüro oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes
(www.auswaertiges-amt.de).

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
undMittwochundFreitagvon8bis12UhrbeimBauhofTenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den. Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den
Verwaltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem
Ortschaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.
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Gemeindeentwicklungskonzept 

Teningen 2030

Einladung zum 
Workshop Soziales

am Samstag, dem 7. März 2020, 

von 13.00 bis 17.00 Uhr 

in der Winzerhalle

Wer? Alle Bürgerinnen und 

Bürger, Vereine, soziale Träger

Themen: Kinderbetreuung, 

Kinder und Jugend, Senioren, 

Engagement, Schule und Bildung
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr und 14-16 Uhr,
Do. 14-18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Teningen: Alexandra
Haas, E-Mail: Inklusion@teningen.de, Tel.:
0170 5547705, Fax: 07641 / 5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 5. März
in der Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30,
in Teningen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 01805 / 19292-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Ärzt-
licher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich Versicherte, unter0711-
96589700 oder docdirekt.de. Die Dienste
der Zahnärzte hören Sie unter der zahnärzt-
lichen Notrufnummer 0180 / 3222555-70.
Apotheken-Notdienst
Samstag, 7.3.
easyApotheke Emmendingen, Freiburger
Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon
07641/954280, Fax 07641 / 9542829.
Sonntag, 8.3.
Central-Apotheke, Theodor-Ludwig-Straße
11, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
914170, Fax 07641 / 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-
zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
BeratungBehandlungPrävention,Hebelstr.27,
79312 Emmendingen, Tel. 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr
und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 07641 / 4601-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 /
6076111 Die Rufnummer für den kinderärzt-
lichen Notfalldienst im Landkreis Emmendin-
gen: 0180 / 6076111.
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendingen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de.
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline
Mießmer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
FreiamtMitarbeiterdesHospizdienstesbeglei-
ten schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kommen
nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-
nen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist ehren-
amtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist der
Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendin-
gen. Der Zugang ist barrierefrei.
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail ulrike.
brauer@caritas-emmendingen.de oder Tel.
07641/ 5806-71, Mail suetterlin@teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises Em-
mendingen: www.kreisseniorenrat-em-
mendingen.de.
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-45, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Wegen der Baustelle und
der Einrüstung finden derzeit keine Sonntags-
öffnungen statt. Auch Sonder- und Gruppen-
führungen können wegen der Sturzgefahr
nicht durchgeführt werden. Sobald die Bauar-
beiten beendet und das Gerüst abgebaut sind,
werden im Amtsblatt die Öffnungs- und Füh-
rungszeiten veröffentlicht. Informationen
sind unter der Telefonnummer 07641 / 5806-36
auf der Gemeindeverwaltung zu erhalten.
Rebay Haus: Die Dauerausstellung der Wer-
ke der Gründungsdirektorin des Guggen-
heimmuseums in New York ist jeden Sonntag
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonderöffnungen
sind auf Anfrage unter Rebay-Foerderver-
ein@t-online.de möglich. Bis zum 17. Novem-
ber wird die Sonderausstellung „Gesichtet“
von Peter Martus gezeigt.

Graue Tonne
Freitag, 6.3.: alle Ortsteile

Papier- und Lumpensammlung
Samstag, 7.3., ab 8 Uhr in Teningen und
Heimbach

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 17
Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30 Uhr;
Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz:
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung
auf dem Grünschnittsammelplatz bitte ent-
fernen.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles
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Gerade zur jetzt beginnenden Jahreszeit wird das Thema „Be-
treten der freien Landschaft”, insbesondere im Hinblick auf
landwirtschaftliche Flächen, besonders aktuell.
Es kommt immer wieder vor, dass die aufgrund gesetzlicher
Regelungen bestehenden Betretungsverbote auf landwirt-
schaftlichen Grundstücken teilweise rücksichtslos missachtet
werden. Die Hundehalter lassen ihre Vierbeiner auf den land-
wirtschaftlichen Grundstücken im Bereich Schwammweg in
der „Teninger Allmend” sowohl auf Teninger als auch auf Em-
mendinger Gemarkung frei laufen.
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht jeder-
mannzu.VielenHundebesitzernscheintabernichtbewusstzu
sein, dass die Tiere ihre Notdurft weder in privaten Vorgärten
noch auf landwirtschaftlich genutzten Wiesen und Äckern
verrichten dürfen und ein Betretungsverbot für landwirt-
schaftliche Flächen während der Vegetationsperiode besteht.
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der
Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit
desAufwuchsesundderMahdbeziehungsweiseBewei-
dung nicht von Mensch und Tier betreten werden.
Hinzu kommt, dass auch die Nist- und Brutstätten der wild le-
benden Tiere nicht beeinträchtigt werden dürfen.
Eindeutige Rechtsgrundlage bietet der § 44 des Naturschutz-
gesetzes für Baden-Württemberg. Danach dürfen landwirt-
schaftlichgenutzteFlächenwährendderNutzzeitnuraufWe-
gen betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den
Menschen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde. Die Gemeindeverwaltung bittet um Rücksicht-
nahme und weist darauf hin, dass Verstöße aufgrund des Na-
turschutzgesetzes mit Geldbußen geahndet werden können.

Das Standesamt Teningen hat am 19. März von 16 bis 18 Uhr
geöffnet. In dringenden Angelegenheiten kann man sich an
das Bürgerbüro wenden, Telefon 07641 / 5806-0.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstagsvormittags (9bis12Uhr) standesamtlicheTrauungen
stattfinden.
Dies ist im Jahr 2020 an folgenden Terminen möglich:
13./14. März, 3./4. April, 8./9. Mai, 5./6. Juni, 10./11. Juli,
7./8. August, 11./12. September, 9./10. Oktober, 13./14.
November und 11./12. Dezember.
Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeit eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben.
Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten. Auskünfte er-
teiltdasStandesamt,Telefon07641/5806-33,E-Mail:philipp@
teningen.de.

Gemeinde 
Teningen 

Die Gemeinde Teningen hat 
zum 1. September 2020 folgende Stelle zu besetzen:

Fachkraft für IT Systemadministration

Ihre Aufgaben:

 Installation, Administration und nachhaltige 
Weiterentwicklung unserer gesamten IT-Infrastruktur 
(Client, Server, Tele-Kommunikation, Netzwerk);

  Installation und Administration PaedML Novell, 
paedML Linux und VMWare;

  Analyse aufgetretener Fehler und Störfälle bei 
Hard- und Software und Behebung oder Koordination 
der Einsätze der externen Dienstleister zur 
Fehlerbehebung;

  Umfassende fachliche Unterstützung der Mitarbeiter in 
allen IT-Bereichen;

  Einbringung eigener Ideen für die Weiterentwicklung 
und Automatisierung im operativen IT-Betrieb.

  eine abgeschlossene Berufsausbildung im IT-Bereich 
oder eine vergleichbare Ausbildung/ein vergleichbares 
Studium;
Kenntnisse in Netzwerklösungen/Musterlösungen für 
Netzwerke Schule BW sowie die Bereitschaft sich 
fortzubilden;
fundierte Fachkenntnisse im Umgang mit PaedML 
Novell (ZENworks und GroupWise), paedML Linux 
(OPSI und SheilA) und VMWare (FreeBSD basierende 
VMware Distribution);
fundierte Fachkenntnisse im Umgang mit aktuellen 
Windows Client/Serverbetriebs-systemen 
(Windows7/10, Windows Server 2012/2016, Hyper-V);
gute Kenntnisse in den Bereichen Netzwerk (LAN, 

enge Kooperation mit der Schulleitung;

 Organisationstalent und eine hohe Auffassungsgabe;
  Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit und 

Verantwortungsbewusstsein.

Wir bieten:

ein vielseitiges und interessantes Arbeitsgebiet;

eine leistungsgerechte Vergütung nach dem 
Tarifvertrag (TVöD) sowie die im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozialleistungen.

Ihre Bewerbung:

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 26. März 2020 per Mail an bewerbung@tenin-
gen.de oder per Post an die Gemeindeverwaltung Tenin-
gen, Fachbereich 1 (Finanzen, Personal, Organisation), 

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Strauß, Fach-
bereich 1, Telefon: 07641 5806-67, gerne zur Verfügung.

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen.

b Ortspolizeibehörde informiert

Betretungsverbot von Grünland

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

Mittags geschlossen

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen
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Im März 2020 beginnen die
Bauarbeiten zur Erweiterung
des Nahwärmenetzes in Tenin-
gen-Oberdorf. Die Planungen
umfassenunteranderemeinen
bisher nicht erschlossenen Teil
der Albrecht-Dürer-Straße. Je
nach Interesse der Anlieger
können weitere Straßen wie
zum Beispiel die Zähringerstra-
ße oder der Mühlbachweg
ebenfalls an das Netz ange-
schlossen werden.
Das wird 2020 im Oberdorf
passieren:
1. Punktueller Ausbau: Ein-
zelne größere Gebäude, die in
der Nähe der Trasse liegen, er-
halten einen Wärmeanschluss. Dafür wird das Netz an mehre-
ren Punkten gezielt um kurze Stücke erweitert.
2.RingschlussanderAlbrecht-Dürer-Straße: ImAnschluss
an die bestehende Trasse wird das Netz auf neue Straßenzüge
verlängert. Das betrifft die Albrecht-Dürer-Straße 16 bis 32.
Damit schließt sich die Verbindung zwischen Brunnenstraße
und Hans-Sachs-Straße.
3. Prüfung weiterer Ausbaustrecken: Im Zuge der Bauar-
beiten können weitere Straßen erschlossen werden, zum Bei-
spiel die Zähringerstraße oder der Mühlbachweg. Ob der Aus-
bau in diesen oder anderen Straßen stattfindet, entscheidet
sich nach Interesse der Hauseigentümer.
4. Neue Anschlüsse an der bestehenden Trasse: Allen An-
liegern des bestehenden Netzes bietet die NWT im Rahmen
der Bauarbeiten günstige Anschlussoptionen.

Laura Fritsche, Technische
Vertriebsleiterin der Nah-
wärmeversorgungTeningen.

Mit dem Landesfamilienpass und der dazu gehörigen Gut-
scheinkarte können Familien, die ihren ständigen Wohnsitz in
Baden-Württemberg haben, also auch ausländische Familien,
derzeit insgesamt 20 Mal im Jahr unentgeltlich bzw. zu einem
ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser, Gärten und Mu-
seen besuchen. Einen Landesfamilienpass können folgende
Personen erhalten:
- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden
Kindern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein),
die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,
- Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
- Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechtigen-
den schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbs-
minderung in häuslicher Gemeinschaft leben,
- Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind,
die mit ein oder zwei kindergeldberechtigenden Kindern in
häuslicher Gemeinschaft leben,
- Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in
häuslicher Gemeinschaft leben.
Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.
Den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutscheinkar-
te erhält man auf Antrag wegen Vorlage eines Nachweises
über den Kindergeldbezug (Kontoauszug), Schwerbehinder-
tenausweisdesKindesoder sonstigeLeistungsbescheidebeim
Bürgeramt oder bei den Ortsverwaltungen.

Eine detaillierte Karte zum Planungsstand steht auf
www.nahwaerme-teningen.de/oberdorf zum Download.
Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, über einen Anschluss nachzuden-
ken: „Auch Hauseigentümern, die bisher nicht über einen
Nahwärmeanschlussnachgedachthaben, schlage ichvor, jetzt
die Heizsituation im Gebäude zu überprüfen“, sagt Diplom-
Ingenieurin Laura Fritsche, Technische Vertriebsleiterin der
NWT.Dasgeltenichtnurwegendergesetzlich festgeschriebe-
nenLebensdauervon30JahrenfüralleGas-undÖlheizungen.
Auch die vorgesehene CO2-Steuer werde sich auf die Heizkos-
ten auswirken. „Während der Arbeiten am Nahwärmenetz
können wir schnell und flexibel auf Anschlusswünsche reagie-
ren“, versichert die Diplom-Ingenieurin. „Ein Angebot erstel-
len wir unverbindlich auf der Grundlage des individuellen
Wärmebedarfs.“
Alle Informationen online: nahwaerme-teningen.de.
Auf www.nahwaerme-teningen.de/oberdorf berichtet die
NWT ab jetzt regelmäßig über den Planungs- und Baufort-
gang. Hier finden Interessenten auch alle Unterlagen zur Prü-
fung des Wärmebedarfs. Sie berät Anschlussinteressenten zu
Fragen rund um Anschlussmöglichkeiten, Heiztechnik und
Wärmetarif.

Die Mediathek Teningen und das Kinder- und Jugendbüro la-
den zum Theater in die Aula der Theodor-Frank-Schule ein.
Das Stück „Nächster sein“ ist für Kinder ab drei Jahren ge-
dacht.

Andi alias Keller will Rettungssanitäter werden, deshalb
hat er Andis Superbox dabei. Die Zuschauer dürfen gerne ein-
mal reinschauen. „Helfen ist wichtig!“, denkt Andi. Doch wie
und wem hilft man eigentlich? Er macht sich auf die Suche
nach Antworten und entdeckt das Gleichnis „Der barmherzi-
ge Samariter“. Viele kennen die Geschichte vom barmherzi-
gen Samariter, der dem verletzten und von Räubern ausge-
raubten Mann hilft. „Compania t“ aktualisiert diese Geschich-
te, transportiert sie in unsere heutige Zeit. Und beantwortet
diese Fragen in einer mitreißenden Inszenierung aus Schau-
spiel, Figuren- und Schattenspiel. Keller erzählt und spielt die
Geschichte ohne erhobenen Zeigefinger, kindgerecht humor-
voll und einfallsreich. Die Zuschauer sind schnell dabei, fühlen
mit dem Mann, der in Wahrheit eine Holzgliederpuppe ist,
und rufen zum Beispiel lautstark um Hilfe. Der steinige Weg

Das Landratsamt Emmendingen hat im Februar 2020 in Tenin-
gen insgesamt vier Geschwindigkeitsmessungen durchge-
führt.

Bei zwei Messungen in Teningen zwischen 9 und 24 Uhr
wurden insgesamt 2.838 Fahrzeuge gemessen, von denen 367
(12,93 Prozent) beanstandet werden mussten. Die Maximal-
geschwindigkeit betrug 67 km/h im 30-km/h-Bereich.

In Köndringen wurden bei einer Messung zwischen 6 und 9
Uhr 426 Fahrzeuge gemessen, von denen 31 (7,28 Prozent) be-
anstandet wurden. Die Maximalgeschwindigkeit betrug 59
km/h im 30-km/h-Bereich.

In Nimburg wurden zwischen 6 und 12 Uhr 830 Fahrzeuge
gemessen. Davon mussten 39 (4,70 Prozent) beanstandet wer-
den.DieMaximalgeschwindigkeitbetrug98km/him70-km/h-
Bereich.

b Nahwärmenetz im Oberdorf wird erweitert

Nahwärmeversorgung Teningen (NWT)
bietet neue Anschlussmöglichkeiten

b Bürgerbüro

Jetzt Landesfamilienpass mit
Gutscheinkarten 2020 beantragen

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

„Nächster sein“ - Kindertheater am 10.
März im Schulzentrum

b Ordnungsamt informiert

Geschwindigkeitsmessungen im Februar
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Die Mediathek Teningen und das Kinder- und Jugendbüro
laden zum traditionellen Kindertheater ein.

Am Donnerstag startet das Kinderprogramm mit leckeren
PowerriegelnausderKinderküchewiedervolldurch.DemGe-
schmack sind dabei keine Grenzen gesetzt. Die Powerriegel
können aus einer bunten Zutatenauswahl selbst zusammen-
gestellt werden. Morgen, Donnerstag, 5. März, 15 bis 17
Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Diesen Freitag, 6. März, 14.30 bis 16 Uhr, heißt es ran an
die Scheren. In der Bastelwerkstatt werden Hasengirlanden
gefertigt.

Das aktuelle Kinderprogramm bis zu den Osterferien ist ab
sofort wieder auf den Sozialen Medien des KJB und unter
www.teningen.de in der Rubrik Kinder- und Jugendbüro ->
Aktuelles einzusehen und steht zum Download bereit.

von Jerusalem nach Jericho wird direkt auf Papier von Keller
gemalt, der Raubüberfall ist als Schattenspiel inszeniert, das
musikalisch und mit roter Lichtführung dramatisiert wird. Alle
Figuren werden von Pablo Keller gespielt, er gibt ihnen eine
individuelle, typisierende Stimme. Sie begegnen dem am Bo-
den liegenden, schwer verletzten Mann. Der Priester, eine
Puppe aus weiß leuchtender Sicherheitsdecke, predigt die
Reinheit und lobpreist Gott und - macht nichts. Levi, ebenfalls
einegeführteFigurmit rotemSicherheitshelmundorangefar-
bener Warnweste, kennt nur die Einhaltung von Regeln. Er si-
chert den Unfallort und ruft mit dem Mobiltelefon Hilfe. Der
Verletzte - bleibt liegen. Die Kinder halten das kaum aus und
geben Tipps, wo der verletzte Mann liegt. Doch erst Sami, wie-
derum gespielt von Keller, gibt dem verletzten Mann zu trin-
ken,bettet ihnvorsichtig ineinenHelmundbringt ihnzurHer-
berge,damitergesundwerdenkann.Sami isteinFremder,der
wenigDeutschsprichtundgerneMusikhörtundFaxenmacht.

Die umfassenden Begriffe wie „Barmherzigkeit“ und
„Nächstenliebe“ sind von „compania t“ kreativ und bildhaft
aufderBühneumgesetztunddieZuschauererkennenschnell:
Hilfe kommt manchmal von jemandem, von dem wir es gar
nicht erwarten. Und der auch nicht unser Freund sein muss.

Dienstag, 10. März, 15 Uhr in der Aula der Theodor-
Frank-Schule. Eintritt 3,50 Euro.

Grenzen überschreiten für Bildung und Studium: Am
Donnerstag,19.März, informiertdie französischeBerufsbera-
tung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Ar-
beit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten in Frankreich. Die oberrheinische Region
bietet auch grenzüberschreitend hervorragende Möglichkei-
ten zur Ausbildung und Erweiterung des persönlichen Hori-
zonts. Mit einem Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich
vertieft man zudem Sprache und Kultur des regional wichtigs-
ten Nachbarn. Frankreichinteressierte können sich wahlweise
in deutscher oder französischer Sprache individuell beraten
lassen. Anmeldung ist möglich bis Montag, 16. März,
unter Telefon 0761 / 2710-264 oder per E-Mail an freiburg.
biz@arbeitsagentur.de.

„ErfahrungenfürsLeben“–amDonnerstag,12.März, infor-
miert Jessica Peichl, Bildungsreferentin beim Landesverband
Badisches Rotes Kreuz, über Möglichkeiten, sich in unter-
schiedlichen Freiwilligendiensten zu engagieren. Der Vortrag
beginnt um 15 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ). Die
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Jessica Peichl zeigt auf, wie man die Zeit zwischen Schule
und Ausbildungs- oder Studienbeginn sinnvoll im Bundesfrei-
willigendienst (BFD) oder im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ)
nutzen kann. Themen sind: Voraussetzungen, Chancen und
die verschiedenen Einsatzmöglichkeiten.

Kinderprogramm: Powerriegel aus
der Küche und Hasengirlanden basteln

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg

Am 19. März deutsch-französische
Berufsberatung im BiZ

Vortrag über Freiwilligendienste
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Im Zeitraum von Mittwoch, 19. Februar, 16 Uhr bis Donners-
tag, 20. Februar, 7 Uhr, ereignete sich in der Hauptstraße in
Köndringen ein Verkehrsunfall, in dessen Folge sich der Un-
fallverursacher unerlaubt vom Unfallort entfernte. Der bis-
lang unbekannte Fahrzeugführer streifte beim Rangieren die
linke Fahrzeugseite eines dort geparkten Opel Astra. Beim
Verursacherfahrzeug handelt es sich vermutlich um ein wei-
ßes Fahrzeug. Hinweise zu dem Verkehrsunfall nimmt das Po-
lizeirevier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0, entgegen.

Zwischen dem 11. und 28. März kommt das Schadstoffmobil
beiderFrühjahrssammlungwieder inalleGemeindenundvie-
le Ortsteile. Beim Sammelfahrzeug können kostenlos alle Ab-
fälle mit gefährlichen Inhaltsstoffen abgegeben werden. Wer
beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist, kann
auch jeden anderen Termin nutzen.
Teningen: Dienstag, 17. März, 8.30 bis 11 Uhr
Parkplatz beim Stadion
Dienstag, 17. März, 11.30 bis 13.30 Uhr
Bauhof Wiedlemattenweg
Heimbach Donnerstag, 19. März, 13 bis 14 Uhr
Rathaus
Köndringen Mittwoch, 18. März, 14 bis 16 Uhr
Parkplatz vor Schulhof
Nimburg Dienstag, 17. März, 14.30 bis 16.30 Uhr
Parkplatz Nimberghalle.
- Beim Schadstoffmobil können alle Abfälle mit gefährlichen
Stoffen (Chemikalien jeder Art, Lacke und Lasuren, lösungs-
mittelhaltige Farben, Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus
und Batterien, Autopflegemittel, Altöl bis max. 10 Liter, Frost-
schutzmittel) abgegeben werden.
- Auch altes Speiseöl und Frittierfett aus der Fritteuse kann
beim Sammelfahrzeug abgegeben werden.
- Bitte beachten: Wand- und Dispersionsfarben enthalten kei-
ne Schadstoffe oder Lösungsmittel, sie werden deshalb nicht
angenommen (eingetrocknete Farbe über die graue Tonne
entsorgen, leeren Farbeimer zum Recyclinghof bringen)
-AlleProduktesolltenbeiderSchadstoffsammlungausSicher-
heitsgründenimmerverschlossen, inGläsern,Beutelnoderam
besten in der Originalverpackung gebracht werden. Das er-
leichtert dem Personal die Zuordnung.
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED-Lampen
werden angenommen, Glühlampen jedoch nicht, sie können
über die graue Tonne entsorgt werden.
- Medikamente dürfen im Landkreis Emmendingen nicht über
die graue Tonne entsorgt werden, da sie die Behandlung des
Mülls in der Anlage auf dem Kahlenberg beeinträchtigen. Bit-
te Medikamente jeder Art immer sammeln und zum Schad-
stoffmobil bringen. Dies gilt auch für Thermometer (Fieber-
thermometer, Haushaltsthermometer usw.).
Die Termine, Standorte des Sammelfahrzeugs sowie weitere
Infos zur Schadstoffsammlung sind im Internet unter
www.landkreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft, per Te-
lefon 07641 / 4519700 und per E-Mail abfall@landkreis-em-
mendingen.de erhältlich.

Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Emmendingen erin-
nertnochmalsdaran,dassdiemitdenGebührenbescheidenim
Januar verschickten grünen Müllmarken jetzt gut sichtbar auf

Erkrankungen der Schilddrüse sind im wahrsten Sinne des
Wortes „unnötig wie ein Kropf". Dr. Klaus Winterhalter erläu-
tert in seinemVortrag,wieSchilddrüsenerkrankungenentste-
hen, wie sie behandelt werden und welche Möglichkeiten der
Vorbeugung bestehen. Der Oberarzt der chirurgischen Abtei-
lung des Kreiskrankenhauses informiert am Mittwoch, 18.
März, um 19 Uhr im Roteux-Quartier, Am Roteux-Platz 2a in
Vörstetten. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Aufgrund der Stürme in den vergangenen Wochen weist die
Abfallwirtschaft des Landratsamtes darauf hin, die Gelben Sä-
cke erst am Morgen des Abholtages an den Straßenrand zu
stellen. Wenn es stürmt, hat dies auch Auswirkungen auf die
Müllsäcke und deren Inhalt. Damit die Säcke nicht vom Wind
weggetragen und zerfetzt werden und sich der Inhalt auf den
Straßen verteilt, bittet die Abfallwirtschaft deshalb darum,
bei Sturm oder einer Sturmwarnung die Gelben Säcke „nicht
indenWind“zustellen,vernünftigzusichernoder liebernoch
einmal bis zum nächsten – sturmfreien – Abholtermin zu la-
gern.DieGelbenSäckesolltengenerell immererstzumAbhol-
termin und nicht schon Tage vorher an den Straßenrand ge-
stellt werden.

den Mülltonnen aufgeklebt sein müssen. Bei den Abfuhren ab
9. März achten die Müllmänner auf die Müllmarken. Wenn sie
fehlen, erfolgt zwar noch eine Leerung, der Tonnenbesitzer
wird aber mit einem entsprechenden Aufkleber auf das Ver-
säumnis hingewiesen und muss bis zur folgenden Leerung sei-
ne Mülltonne(n) mit der Müllmarke ausgestattet haben.

Die Empfehlungen der Gesundheitsbehörden und Auflagen
zur Bekämpfung des Corona Virus veranlasste die Vorstand-
schaften der Orchestergemeinschaft Seepark, die für kom-
menden Samstag, 7. März, geplante Veranstaltung „Vino Mu-
sica 2020“ abzusagen. Der Schutz der Gäste und Teilnehmer
steht im Vordergrund und daher soll hier der Vorsorge absolut
Rechnung getragen werden. Die Vorstandschaften der Or-
chestergemeinschaft Seepark, die beteiligten Weingüter und
alle Musiker bedauern diese Absage und hoffen auf eine neue
Veranstaltung in 2021.

Über die Orchestergemeinschaft Seepark: Die Orches-
tergemeinschaftSeepark istein sinfonischesBlasorchesteraus
Freiburg im Breisgau. Derzeit sind rund 65 aktive Musikerin-
nen und Musiker im Hauptorchester tätig. Die musikalische
Leitungliegtseit2001beidemDirigentenMichaelSchönstein.
Neben zwei großen Gala-Konzerten werden weitere Unter-
haltungskonzerte in und um Freiburg präsentiert. Das
Jugendorchester besteht aus rund 30 jungen Musikern, die
durch eine intensive Ausbildung in der eigenen Musikschule
des Orchesters, einer innovativen Probenarbeit und viel Frei-
zeitspaß die Orchester-Aufgaben und den Spaß am gemeinsa-
men Musizieren erlernen.

b Polizeipräsidium Freiburg

Verkehrsunfallflucht in der Hauptstraße

b Landratsamt Emmendingen

Frühjahrssammlung des Schadstoffmobils

Nicht vergessen: Müllmarke
auf die Tonnen kleben

Unnötig wie ein Kropf –
Erkrankungen der Schilddrüse

Gelbe Säcke bei Sturm

b Vino Musica 2020 im Bürgerhaus Seepark abgesagt

„Musik, Wein & mehr“ am Samstag fällt aus

Stadt-Land-Partnerschaft mit 
Betzenhausen-Bischofslinde
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Volkshochschule Teningen
Ganzkörpertraining für den gesunden Alltag für Anfän-
ger & Fortgeschrittene (32244M): Teningen, Gemeinde-
zentrum Köndringen, Tscheulinstraße 16, Raum, 15 Mal mitt-
wochs, 18.15 bis 19.45 Uhr, Beginn: 11.3.
Feng Shui im Garten (11412): Teningen, Gärtnerei Hügle
Heimbach,KöndringerStraße14,Samstag,28.3.,14bis16Uhr.
Das kommt mir Spanisch vor: Exklusive Tapas (37291):
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Küche, Mon-
tag, 30.3., 18 bis 22 Uhr.

Volkshochschule Nördlicher Breisgau
Homöopathie und Psyche beim Tier (11430): Kenzingen,
Gymnasium, Breslauer Straße 13, Raum 152, Donnerstag,
12.3., 19 bis 21.15 Uhr.
Rhetorik und Körpersprache (10020): Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/VHS-OG, Freitag, 13.3.,
18 bis 21.30 Uhr, Samstag, 14.3., 9 bis 17.30 Uhr.
Kreative Nachtfotografie (55050): Freiburg, Studieren-
denwerk Freiburg, Rempartstraße18, Eingang Mensa, Sams-
tag, 14.3., 18.30 bis 21.30 Uhr.
Kräuterküche (37120): Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, Küchenstudio/OG, Montag, 16.3., 18 bis 22 Uhr.
FitundgesunddurchdeneigenenBiorhythmus(30164):
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Vorspielraum
(102), Dienstag, 17.3., 19 bis 20.30 Uhr.
ModernDancefürAnfängermittänzerischenVorkennt-
nissen & Mittelstufe (25010): Emmendingen, VHS-Haus,
Am Gaswerk 3, Raum 202/VHS-OG, dreimal mittwochs, 19.50
bis 21.20 Uhr, Beginn: 18.3.
WirbastelnLichterkettenfürHausundGarten,Festeund
Feiern (24635): Bahlingen, Feuerwehrgerätehaus, Am Dorf-
bach 2, Raum des Roten Kreuzes, Freitag, 20.3., 19 bis 22 Uhr.
Kameratypen - Hilfestellung auf dem Weg zur passen-
den Kamera (55010): Malterdingen, Rathaus, Hauptstr. 18,
Bürgersaal, Mittwoch, 25.3., 19 bis 21.15 Uhr.
Merktechniken für Alltag und Beruf (30155): Vörstetten,
Roteux-Quartier, Am Roteux-Platz 2 A, Saal, Samstag, 28.3., 10
bis 16 Uhr.
Fisch genussvoll zubereitet (37121): Emmendingen, VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, Küchenstudio/OG, Sa., 28.3., 10 bis 14
Uhr.
JinShinJyutsu–Sonntagsworkshop(31051): Emmendin-
gen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 201/VHS-OG, Sonntag,
29.3., 14 bis 17 Uhr.
WunschtheaterausdemKoffer-MärchenfürKindervon
5 - 8 Jahren (25860): Emmendingen, Schwarzwaldstraße 3,
Saal (imInnenhof),Samstag,4.4.,9bis12.30Uhr,Sonntag,5.4.,
9 bis 12.30 Uhr.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Te-
lefon 07641 / 9225-0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de

Der Aufbau für das Scheibenschlagen findet am Samstag, 7.
März, um 9 Uhr statt.

Der Abbau für das Scheibenschlagen findet am Sonntag, 8.
März, um 10 Uhr statt.

Die nächste Feuerwehrprobe gemeinsam mit der Abteilung
Heimbach findet am Montag, 9. März, um 19.45 Uhr statt.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet
am Montag, 9. März, um 20 Uhr statt.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
gemeinsam mit der Abteilung Köndringen findet am Montag,
9. März, um 19.30 Uhr statt. Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Die nächste Ausbildersitzung der Jugendfeuerwehr Teningen
findet am Mittwoch, 11. März, um 18.30 Uhr statt. Die Sitzung
findet im Feuerwehrgerätehaus Teningen statt.

Teningen
10.3. Ernst Willaredt, Feldbergstraße 16 (80 Jahre)
10.3. Brigitte Gutsche, Grünlestraße 25 (70 Jahre)

Köndringen
7.3. Otto Drüssel, Mühlenstraße 16 (75 Jahre)
7.3. Helga Käsmann, Am Geigenberg 3 (70 Jahre)
8.3. Rudolf Blum, Mundinger Weg 14 (70 Jahre)

Nimburg
10.3. Rosemarie Brombacher, Stockackerweg 13 (75 Jahre)

Heimbach
11.3. Sylvianna Erika Ries, Am Kreuzacker 4 (70 Jahre)

î Volkshochschule aktuell

b Abteilung Teningen

Aufbau – Scheibenschlagen

Abbau – Scheibenschlagen

b Abteilung Köndringen

Einsatzübung in Heimbach

b Abteilung Nimburg

Probe

Einsatzübung mit Köndringen

b Jugendfeuerwehr

Ausbildersitzung

Unsere Jubilare
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Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass am Dienstag, 10.
März, wieder eine Begehung der Gemarkung Teningen mit
Vertretern der Landwirtschaft stattfindet.

Damit die Verwaltung einen Überblick über die anstehen-
den Probleme erhält, werden alle Landwirte gebeten, Wün-
sche und Anregungen bei der Gemeindeverwaltung bald-
möglichst vorzubringen. Dies kann bei der Verwaltung in Te-
ningen erfolgen. Treffpunkt ist um 13 Uhr beim Gasthaus
Krone Teningen.
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Am Dienstag, 24. März, findet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. Beginn 19 Uhr in den Gruppenräumen in der
Scheffelschule in Teningen.
Tagesordnung:1. Begrüßung und Jahresbericht 2019; 2. Kas-
senbericht; 3. Bericht der Kassenprüfer; 4. Aussprache; 5. Ent-
lastung des Vorstandes; 6. Neuwahl des Vorstandes; 7. Bespre-
chung des Jahresprogramms 2020; 8. Verschiedenes.
Der Vorstand lädt hiermit herzlich ein.

Am Donnerstag, 19. März, von 14 bis 17.30 Uhr, findet das Tref-
fen der IG Metall Senioren im Gasthaus Krone, Riegeler Straße
2, 79331 Teningen, statt. Der Seniorenarbeitskreis freut sich,
die Gäste mit Kaffee und Kuchen zu bewirten.
Programm: Interessante Anträge und Beschlüsse für Senio-
renvom24.OrdentlichenGewerkschaftstagder IGMetall,Vor-
trag Elvira Birmele. Seniorenpolitische Eckpunkte DGB, vorge-
tragen von Helmut Schiemann. Fotos und Eindrücke der letz-
ten drei Senioren-Ausflüge, Vortrag von Helmut Schiemann.

Das Scheibenschlagen in Teningen findet dieses Jahr am kom-
menden Samstag, 7. März, am traditionellen Scheibenplatz
(Vogtsmattenweg) statt.DieFeuerwehrTeningen–Abteilung
Teningen - wird die Besucher vor Ort mit Speisen und Geträn-
ken bewirten, ebenso können Scheiben und Stöcke erworben
werden. Die Feuerwehr freut sich auf regen Besuch.

Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Montag,
16.März, imSeniorenzentrumTeningen,BahlingerStraße27,
statt. Beginn ist 19 Uhr.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Berichte, 2.1. Geschäfts-
bericht, 2.2. Kassenbericht, 2.3. Bericht der Kassenprüfer; 3.
Aussprache zu TOP 2; 4. Entlastung des Vorstandes; 5. Neu-
wahl des Vorstandes; 6. Wahl von zwei Kassenprüfern; 7. An-
träge; 8. Verschiedenes.

Anträge sind bis zum 12. März schriftlich an den Vorsitzen-
den Herbert Luckmann, Bergweg 14, 79331 Teningen, zu rich-
ten oder per E-Mail: herbert.luckmann@t-online.de. Der För-
derverein würde sich sehr freuen, viele Mitglieder und auch
interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich vom Förderver-
ein einen Eindruck verschaffen wollen, begrüßen zu können.

Am Samstag, 9. Mai, veranstaltet der Förderverein Anwesen
Mentonerstmals füralleGartenfreundeunddie,dieeswerden
wollen,einePflanzenbörse imMentongarten.AlleHobbygärt-
ner sind eingeladen, ab 9 bis etwa 15 Uhr im Heimatmuseum
vorbeizukommen, um sich nicht nur mit Setzlingen, Blumen-
zwiebeln, -samen und -knollen oder Stauden einzudecken,
sondern sich auch über Tricks und Kniffe im Garten auszutau-
schen.

Gerne kann man mitmachen, indem man seine überzähli-
gen Pflanzen bei dieser Gelegenheit ökologisch sinnvoll wei-
tergibt. Interessenten, die gerne etwas anbieten wollen, kön-
nensichunterdenTelefonnummernbeiChristelStelzer,07641/
51692, oder bei Lothar Kniefeld, 07641 / 2153, melden.

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung auf der Gemarkung Teningen

b Gruppe 77

Jahreshauptversammlung am 24. März

b IG Metall Seniorinnen und Senioren

Treffen am 19. März in Teningen

b Feuerwehr Teningen – Abteilung Teningen

Am Samstag Teninger Scheibenschlagen
b Förderverein Pflegeheim Seniorenzentrum Teningen

Mitgliederversammlung am 16. März

b Förderverein Anwesen Menton

Frühjahrs- und Pflanzenmarkt im Menton

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz

Riegeler Straße 2 · 79331 Teningen
Telefon 0 76 41 / 84 46

Fax 0 76 41 / 84 80

Unser Angebot für Sie vom 5.3. bis 7.3.2020
vom Teninger Rind 

Rinderbraten  100 g d 1,49
pfannenfertig paniert

Cordon-Bleu „Schweizer Art“ 
gefüllt mit Raclette-Käse, Röstzwiebeln und  
luftgetrocknetem Schinken  100 g d 1,09
hausgemacht aufs Brot  

Paprika-Pilz Pastete 100 g d 1,30
handwerklich hergestellt  

Luftgetrockneter Schinken  100 g d 1,69
original aus der Schweiz 

Appenzeller 50% F.i.Tr. 100 g d 1,95
mit frischem Schnittlauch 

Winterrettichsalat 100 g d 0,98

PARTYSERVICE

jeden Dienstag  

Frische BLUT- und LEBERWÜRSTE und dazu  
frisches SAUERKRAUT

Suche Hilfe beim Putzen  
in Privathaushalt, 2 Std./Woche in Köndringen.  
Tel. 01 62 / 1 35 31 13
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Unter dem Motto: Simply the Best – Stimmen, Tasten, Saiten in
Concert lädtdieASGganzherzlicheinzu ihremKonzertabend
amSamstag,21.März,um19.30Uhr inderWinzerhalle,Tenin-
gen-Köndringen. Nach dem grandiosen Erfolg in Eichstetten
spielen nochmals sämtliche Aktiven des Vereins, die Azubis,
das Jugendorchester, das Jugend-Ensemble und das Konzert-
orchester Teningen-Eichstetten, zur Unterhaltung auf. Musi-
kalisch unterstützt werden die Akteure vom Gast-Chor „Mix-
Dur“ aus Eichstetten, der dieses Mal auch einen eigenen Kon-

zertteilgestaltet, sowieStephanGlüeranderVioline.Aktuelle
Hits, rasante südamerikanische Rhythmen, verträumte Melo-
dien, Lieder zum Mitsingen: „Tage wie diese“ sollte man ge-
nießen. Und man merkt: „Wunder geschehn“, wenn alle zu-
sammen musizieren. „We are the world“, heißt es dann, ge-
meinsam vereint auf der Bühne. Und ganz wichtig an diesem
Abend: „Viva la vida“ – Lebe das Leben!
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer die bewährte ASG-Kü-
che, zudem serviert die Akkordeon-Jugend leckere Cocktails
an ihrer Bar „Viva la Vida“. Die kleinen und großen Musiker
und Sänger freuen sich auf zahlreiche Besucher!

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen (ASG)

Frühjahrskonzert „Akk CHOR deon“

MEINE GESUNDHEITS-

Lieblinge

20% RABATT! 10% RABATT!

INH. SIMON HÄBERLIN, B.SC.
AUGENOPTIKER

NEUDORFSTRASSE 21
79331TENINGEN
FON 07641 - 44043

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - GESCHLOSSEN

DI - 9.00-13.00/15.00-20.00
MI-DO-FR 9.00-13.00/15.00-18.00

SA 9.00-13.00 UHR
www.optik-im-blick.de

Die Messeneuheiten  
sind da!

Schöne modische und  
klassische Korrektionsmodelle  

und Sonnenbrillen  
für Damen und Herren. 

Jetzt Termin vereinbaren!
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Die Guggenmusik Schapfe-Clique Teningen lädt zur ordent-
lichen Generalversammlung am 20. März um 20 Uhr ins Ver-
einsheim Schapfe-Stube, Wiedlemattenweg 4 in Teningen,
ein.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Jahresbericht des Vor-
standes; 3. Bericht der Schriftführerin; 4. Bericht des Kassen-
warts; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des Vorstan-
des; 7. Neuwahlen, 2. Vorsitzende, Schriftführer/in, aktive
Beisitzer/in; 8. Anträge und Wünsche; 9. Grußworte; 10. Been-
digung durch den Vorstand.

Die Guggemusik Schapfe-Clique Teningen lädt alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich ein.

Die Jahreshauptversammlung des Natur- und Waldkindergar-
tens Teningen findet am Freitag, 6. März, um 20 Uhr in der
„Schapfe-Stube“ in Teningen statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Feststellung der Be-
schlussfähigkeit; 3. Genehmigung der Tagesordnung; 4. Be-
richt des Vorstandes; 5. Bericht des Kassierers; 6. Bericht der
Kassenprüfer; 7. Entlastung des Gesamtvorstandes; 8. Bestim-
mung eines Wahlleiters; 9. Vorstandswahlen; 10. Wahl von
zwei Kassenprüfern; 11. Vorstellung des Haushaltsplanes
2020; 12. Wünsche, Anträge und Verschiedenes.

Zur Generalversammlung sind alle Mitglieder, Freunde und
Gönner herzlich eingeladen.

In der Passionszeit findet wieder ein Glaubenskurs der Reihe
„Stufen des Lebens“ statt. Das Thema lautet: „Farbe kommt
in dein Leben“.

Anhand von neutestamentlichen Geschichten wird mit Bo-
denbildern aufgezeigt, wie durch überraschende Begegnun-
gen zwischen Menschen und mit Jesus neues Licht ins Leben
kommtunddasLeben(wieder)buntwird.Mankannsichüber-
raschen lassen! Alle Interessierten sind herzlich dazu einge-
laden.

Die Termine sind mittwochs von 19.30 bis 21.30 Uhr: heute,
4.März,11.März,18.März,25.März.Anmeldungenbeider
Evangelischen Kirchengemeinde Teningen, Telefon 07641 /
9334580, oder per E-Mail: teningen@kbz.ekiba.de.

Der diesjährige Gottesdienst zum Weltgebetstag findet an
diesem Freitag, 6. März, um 19 Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus in Nimburg statt. Treffpunkt zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften um 18.30 Uhr am Gemeindehaus Teningen.

DerBezirksfrauentagfindetamMittwoch,11.März,von14bis
17.15 Uhr in Tutschfelden statt. Es gibt einen Vortrag über Ast-
ridLindgren.TeilederBiografieundihresWerksundderenBe-
züge zueinander.

Anmeldung bis heute, 4. März, bei Frau Engler, Tele-
fon 48901.

HerzlichwillkommenzudenKursenmit jeweils zehnWalking-
einheiten an alle interessierten Anfänger, Quereinsteiger und
Geübte.

Walking/Nordic Walking zehnmal am Mittwoch, 4. März
bis 6. Mai, von 8 bis 9.30 Uhr. Treffpunkt an der Traubenan-
nahme Köndringen und nach Absprache unter der Leitung
von Lucia Lehmann, Telefon 07641 / 9649103.

Walking/Nordic Walking zehnmal am Freitag, 6. März bis
22.Mai, von17.30bis19Uhr.TreffpunktbeiundunterderLei-
tung von Annette Schomas, Am Geigenberg 1, Köndringen,
Telefon 07641 / 53636.

DieWalkingKursewerdenimAuftragdesBildungs-undSo-
zialwerks des LandFrauenverbandes Südbaden durchgeführt.
Infos und Anmeldung bei den jeweiligen Walking-Guides
oder unter www.landfrauen-koendringen-teningen.de.

Am Samstag, 21. März, laden die LandFrauen zum traditionel-
len Ostermarkt am Kronenplatz ein, der in diesem Jahr zum
30. Mal stattfindet.

Es wird Selbstgemachtes aus der Region, bewährter Flam-
menkuchen, Nudelsuppe mit Rindfleisch, heiße Würste und
Waffeln angeboten. Fair gehandelter Kaffee wird ausge-
schenkt und verkauft, dazu gibt es Kuchen in Landfrauenqua-
lität. Des Weiteren wird Köndringer Bier, hiesige Weine, Ho-
nigprodukte und vieles mehr sowie handwerklicher Oster-
schmuck und Dekorationen aller Art angeboten. Jung und Alt
können an einem Luftballonwettbewerb mit attraktiven Prei-
sen teilnehmen.

Die Pflanzenbörse ist auch dieses Jahr wieder vertreten. Es
besteht auch die Möglichkeit, die Aktion „Korken für Kork“
mit einer Korkspende zu unterstützen. Über die Mittagszeit
von 11.30 bis 13 Uhr werden die Besucher mit fetziger Musik
von Saxobeat aus Waldkirch unterhalten. Die LandFrauen hei-
ßen alle Bürger aus nah und fern herzlich willkommen.

Der FC Teningen lädt zur Generalversammlung am Frei-
tag, 13. März, 20 Uhr, im Vereinsheim Panorama ein.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Tätig-
keitsberichte erster Vorstand, Spielleiter erste Mannschaft,
Spielleiter zweite Mannschaft, Spielleiter Damenmannschaft,
Jugendleiter, AH Bericht, Ehrenrat, Kassierer; 4. Bericht des
Kassenprüfers; 5. Entlastung des Kassierers; 6. Entlastung der
Gesamtvorstandschaft; 7. Ehrungen; 8. Neuwahl des Gesamt-
vorstandes; 9. Neuwahl der Kassenprüfer; 10. Bestätigung des
gewählten Jugendvorstandes; 11. Neuwahl des Ehrenrates;
12. Verschiedenes; 13. Grussworte.

Etwaige Wünsche bzw. Anträge sind schriftlich bis spätes-
tens 6. März beim ersten Vorstand Thomas Hodel, Ludwig-Uh-
landstraße12,79331Teningen,einzureichen.DerFCTeningen
lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins recht
herzlich ein.

b Guggemusik Schapfe-Clique Teningen

Generalversammlung am 20. März

b Natur- und Waldkindergarten Teningen

Jahreshauptversammlung am 6. März

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Glaubenskurs der Reihe „Stufen des
Lebens“ an vier Abenden beginnt heute

Weltgebetstag der Frauen am Freitag

Bezirksfrauentag am 11. März

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

Die Walking-Frühjahrskurse starten

30 Jahre Ostermarkt am 21. März

b FC Teningen (FCT)

Generalversammlung am 13. März

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Am Freitag, 20. März, findet um 20 Uhr im Anschluss an das
Abendtraining in der Lechhalle in Teningen die Jahreshaupt-
versammlung der Judoabteilung mit Neuwahlen statt.

Tagesordnung: 1. Bericht des Sport- und Jugendwartes; 2.
Bericht der Freizeitwartin; 3. Bericht der Kassenwartin; 4. Be-
richt der Kassenprüfer; 5. Entlastung des gesamten Abtei-
lungsvorstandes; 6. Neuwahlen (Abteilungsleiter/-in, stellver-
tretende/-r Abteilungsleiter/-in, Sport- und Jugendwart/-in,
Kassenwart/-in, zwei Kassenprüfer/innen, Freizeitwart/-in); 7.
Termine 2020; 8. Anträge des Vorstandes und der Mitglieder;
9. Verschiedenes.

Bericht des Abteilungsleiters, Anträge zur Tagesordnung
müssen spätestens acht Tage vor der Jahreshauptversamm-
lung beim Abteilungsleiter oder dessen Stellvertreter vorlie-
gen. Alle Mitglieder und Eltern beziehungsweise Erziehungs-
berechtigten, jugendliche Mitglieder sowie alle Freunde des
Judosports sind zu dieser Hauptversammlung herzlich einge-
laden.

AmMittwoch,11.März, findet imAnschlussandieFuntone-Pi-
latesstunde im Vereinsheim der Schapfe-Clique die Jahres-
hauptversammlung der Fitnessabteilung statt.

Die Tagesordnung sieht folgenden Ablauf vor: 1. Begrü-
ßung und Bericht des 1. Vorstandes; 2. Bericht der Übungs-
leiter; 3. Bericht und Entlastung der Kassenwartin; 4. Bericht
derKassenprüfer;5.WahlenderneuenKassenprüfer für2020;
6. Anträge des Vorstandes und der Mitglieder; 7. Verschie-
denes.

Wünsche und Anträge zu TOP 6 sind schriftlich bis acht Tage
vor der Versammlung beim Vorstand (Silke Becker, Jakob-Zim-
mermann-Straße12inTeningen)einzureichen.AlleMitglieder
und Interessenten sind herzlich zur Versammlung eingeladen.

AmkommendenSamstag,7.März, veranstaltetdieBläserju-
gend der Winzerkapelle Köndringen ab 14 Uhr einen tollen
Vorspielnachmittag im Foyer der Nikolaus-Christian-Sander-
Schule.

Hierbei werden alle Kinder und Jugendlichen an ihren
Blockflöten und Orchesterinstrumenten alleine, im Gruppen-
spiel oder gar mit Klavierbegleitung etwas vorspielen. Das
Schülerorchester unter der musikalischen Leitung von Musik-
direktor Alfredo Mendieta wird ebenfalls auftreten.

Hierzu sind natürlich alle Geschwister, Omas, Opas, Tanten,
Onkel oder Freunde herzlich eingeladen. Als kleinen Snack
gibt es Wienerle mit Brot. Neben kühlen Getränken gibt es
eine leckere Kaffee- und Kuchenbar.

Die Kindringer Ruäbsäck möchten sich recht herzlich für die
Unterstützung beim Hock, Kinderumzug und Dorffasnet, bei
allen Mitwirkenden und Helfern und natürlich bei den Besu-
chern, bedanken.

Auch Dank gilt allen Anwohnern rund ums Winzerhüs und
entlang der Umzugsstrecke für ihr Verständnis. Ein herzliches
Dankeschön gilt auch noch der Weinstube Blum für das Ko-
chen der Narren-Suppe beim Abschlagen des Köndringer Nar-
renbaumes.

Des Weiteren bedanken sich die Ruäbsäck bei der Gemein-
deverwaltung mit Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker,
der freiwilligen Feuerwehr Teningen Abteilung Köndringen,
Pfarrer Andreas Ströble, dem Spielmannszug, der Vereins-
gemeinschaft, der Winzerkapelle für ihre Unterstützung so-
wie den Firmen Zuckermeier und Sanitär Trautmann für ihre
Spenden.

Die Vorstandschaft möchte sich auch bei allen Mitgliedern
für ihren Einsatz während der Fasnet, bei dem Damenballett,
dem Männerballett, dem Kinderballett und dem Ersatzbank-
ballett für ihre super Auftritte bedanken. Dank gilt auch allen
Aktiven, welche die Kindringer Ruäbsäck so super bei allen
Veranstaltungen präsentiert haben. Danke für die tolle Teil-
nahme am Emmendinger und Heimbacher Umzug mit jeweils
250 teilnehmenden Mitgliedern.

An diesem Freitag, 6. März, findet um 19 Uhr der diesjährige
Gottesdienst zum Weltgebetstag im Evangelischen Gemein-
dehaus in Nimburg (Breitackerweg 1) statt. In diesem Jahr ha-
ben Frauen aus Simbabwe den Gottesdienst inhaltlich vorbe-
reitet. Im Anschluss an den Gottesdienst wird noch zum ge-
mütlichen Beisammensein eingeladen.

Die Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Köndringen
mitseinenChörenfindetandiesemFreitag,6.März,um20Uhr
im Probelokal des Gesangvereins, Im Hohland, statt.

Als Punkte stehen auf der Tagesordnung: 1. Begrüßung;
2. Totengedenken; 3. Bericht der Schriftführer; 4. Bericht des
Kassenwartes; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Bericht des
Vorstandes; 7. Entlastung der Vorstandschaft; 8. Neuwahlen;
9. Verschiedenes; 10. Wünsche und Anträge.

Alle aktiven und passiven Mitglieder, Eltern der Kinder-
chorsänger sowie alle Freunde und Gönner des Gesangvereins
sind zu dieser Jahreshauptversammlung sehr herzlich einge-
laden.

b TuS Teningen, Abteilung Judo

Jahreshauptversammlung
am Freitag, 20. März, mit Neuwahlen

b TuS Teningen, Abteilung Fitness

Jahreshauptversammlung am 11. März

b Winzerkapelle Köndringen

Vorspielnachmittag der Bläserjugend

b Kindringer Ruäbsäck

Nachlese zur Fasnet

b Im Gemeindehaus in Nimburg

Weltgebetstag der Frauen am Freitag

b Gesangverein Köndringen

Jahreshauptversammlung am Freitag

Junge Familie mit 3 Kindern sucht eine Immobilie
Haus, Grundstück, gerne auch Gewerbliche Objekte. Bitte alles anbieten,  
10.000 Euro Belohnung! Im Raum Emmendingen, vorzugsweise Teningen, 
Köndringen. Tel. 0 76 41/ 95 90 170, Email: immogesucht@icloud.com
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Am Sonntagnachmittag, 15. März, ab 14 bis circa 17 Uhr, wird
sich die Winzerhalle Köndringen in ein Café mit musikali-
schem Programm verwandeln. In entspannter Atmosphäre
sollen die Kaffeegäste gesellige Stunden erleben. Musikalisch
untermalt mit Gesang und Musik vom Männerchor Eintracht,
dem Frauenchor Herzdamen, dem wiederbelebten Jugend-
chor Juke Boxx und dem Kinderchor Lollipop mit Altem,
Neuem und Überraschendem. Kulinarisch verwöhnt von der
Quintessenz unter anderem mit Kaffee-Spezialitäten, lecke-
ren Kuchen, himmlischen Torten und herzhaftem Gebäck.
Schon heute lädt der Gesangverein zu diesem Musik-Café
herzlich ein.

Zur diesjährigen Generalversammlung am Samstag, 28. März,
20 Uhr im Bürgerhaus Landeck, sind alle Ehrenmitglieder, die
aktiven und passiven Mitglieder sowie alle Freunde und Gön-
ner des Vereins recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Be-
richt des Schriftführers; 4. Kassenbericht der Rechnerin; 5. Be-
richtderKassenprüfer;6.EntlastungdesGesamtvorstandes;7.
Ehrungen; 8. Neuwahlen; 9. Grußworte; 10. Verschiedenes.

Der Sängerbund Landeck sucht dringend neue Mitglieder.
Willkommen sind Frauen und Männer aller Altersklassen und
Stimmlagen, die sich vorstellen können, in lockerer und
freundschaftlicher Atmosphäre in der Gemeinschaft zu sin-
gen. Singen macht Spaß und tut der Seele gut! Wer Interesse
hat, kann gerne in der nächsten Singstunde am 10. März um
20Uhr imBürgerhausLandeckunverbindlich reinschnuppern.
Über jeden Stimmenzuwachs sind die Sängerinnen und Sän-
ger dankbar und erfreut. Die Proben finden derzeit im zwei-
wöchigen Rhythmus am Dienstag um 20 Uhr statt. Nähere Ein-
zelheiten erteilt gerne Dirigentin Rosemarie Pleuler, Telefon
07641 / 42692, oder jedes andere Chormitglied.

Der Frühling steht vor der Tür, der Winterspeck muss weg. Da-
bei behilflich sein kann der neue Kurs der Abteilung Turnen
des TVK, eine Mischung aus Fit mix und Power Gymnastik. Das
Angebot richtet sich an alle Frauen und Männer die Lust auf
ein abwechslungsreiches und effektives Power Workout ha-
ben.Fitmix isteinoptimalesGanzkörperFitnesstraining inder
Gruppe.DieMuskulaturwirdnichtnuranderOberfläche, son-
dern bis in die Tiefe des Halte- und Stützapparates aufgebaut.
Fit mix ist koordinativ einfach, aber intensiv. Bei der Power-
gymnastik führt gezielter Muskelaufbau zur Fettverbren-
nung.

Der neue Kurs findet immer mittwochs von 19 bis 20
Uhr in der Schulturnhalle Köndringen statt, unter der
Leitung von Tanja Weiler, Gymnastik- und Personal Fit-
ness Trainerin.

Kursbeginn: Mittwoch 4. März. Fragen an abteilungs-
leiterin.turnen@tv-koendringen.de.

Die Kollegen vom Stammtisch treffen sich am kommenden
Montag, 9. März, um 17 Uhr im Gasthaus Löwen in Nimburg.
Der Kollege Günter Heß hat einen interessanten Lichtbilder-
Vortrag vorbereitet.

An diesem Freitag, 6. März, findet um 20 Uhr die General-
versammlung des Musikvereins Nimburg-Bottingen in der
Turnhalle der Antoniter-Grundschule in Nimburg statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 1. Be-
grüßung durch den 1. Vorsitzenden; 2. Totengedenken; 3. Be-
richt der Schriftführerin; 4. Bericht der Jugendvertreterin; 5.
Bericht des Dirigenten; 6. Kassenberichte; 7. Bericht der Kas-
senprüfung; 8. Entlastung; 9. Wahlen; 10. Auszeichnung für
Probenbesuch; 11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge.

Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich
dazu eingeladen.

Auf der Langmatte (ehem. Reetze) findet das 38. Pokalschei-
benschlagen statt, wozu der Ausrichter, die Interessenge-
meinschaft Scheibenfeuer Bottingen die ganze Bevölkerung
aus nah und fern recht herzlich einlädt.
Wie auch im letzten Jahr wird das Erwachsenen-Preis-Schla-
gen in einen Frauen- und einen Männerwettbewerb aufge-
teilt. Zur Ausspielung kommen für beide Gruppen jeweils drei
Pokale. Des Weiteren findet ein Mannschaftswettbewerb um
einen eigenen Pokal statt. Außerdem wird noch der/die Reet-
zenkönig/in gekrönt. Alle Erwachsenen-Wettbewerbe begin-
nen um 20 Uhr.
„Um Fünfi wird’s Fier azunde“ und ab 18 Uhr ist für die Bewir-
tung im geheizten Zelt bestens gesorgt. Scheiben und Stöcke
können vor Ort erworben werden. Auf dem Programm steht,
ebenfalls wie jedes Jahr, ein Preisschlagen für Kinder, an dem
alle Jungen und Mädchen bis zum 12. Lebensjahr zugelassen
sind. Jedes teilnehmende Kind erhält einen Preis, der Sieger
einen Pokal! Der Beginn des Kinderwettbewerbes ist auf 19
Uhr angesetzt.

Music-Café am Sonntag, 15. März

b Sängerbund Landeck

Generalversammlung am 28. März

Sängerinnen und Sänger gesucht

b TV Köndringen, Abteilung Turnen

Neu: Fit Mix/Powergymnastik

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Im „Löwen“ ist Stammtisch

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am Freitag

b Interessengemeinschaft Scheibenfeuer Bottingen

Scheibenfeuer am Samstag, 7. März

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Kirchengemeinde lädt alle Interessierten aus nah und fern
ganz herzlich zum diesjährigen Weltgebetstag in Nimburg
ein. Der Gottesdienst findet um 19 Uhr im Gemeindehaus im
Breitackerweg 1 statt. Im Anschluss an den Gottesdienst noch
gemütliches Beisammensein bei Essen und Trinken. Es grüßt
und freut sich auf alle Teilnehmer das Vorbereitungsteam.

„Lasst uns zusammen Singen“: Der letzte Gemeindenach-
mittag im Frühjahr findet am Sonntag, 15. März, um 14.30 Uhr
statt. Dieser wird vom Kirchenchor unter Leitung von Swetla-
na Balzer gestaltet. Unter dem Motto „Reiselust“ begibt sich
der Chor mit Liedern und Texten auf eine Reise in die Heimat
und in ferne Welten. Darunter sind bekannte Volkslieder und
Schlager, auch sogenannte „Oldies“. Natürlich auch zum Mit-
singen.

Nimburger Gemeindetreff für alle - ein Nachmittag zum ge-
meinsamen Austausch: reden - spielen - zuhören, ab 16. März
montags, von 15 bis 17 Uhr im Gemeindehaus Nimburg (gerne
können Lieblingsbücher oder -spiele mitgebracht werden).

Am Donnerstag, 5. März, um 20 Uhr, findet das monatliche
Treffen des Vereins im Bürgersaal Heimbach statt. Folgende
Themen sind geplant:
- Besuch beim Heimatverein Forchheim
- Aufstellung St.-Gallus-Bär (28. März)
- Palmen binden (4. April)
- Verschiedenes
DieMitgliederdesVereins sowiealle Interessiertensindhierzu
herzlich eingeladen.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Kön-
dringer Straße 7 in Heimbach. Es warten spannende Kin-
dergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen. Hörbücher für
Kinder, Bücher für die ganz Kleinen ab einem Jahr, Bücher für
Kindergartenkinder, Bücher für Grundschüler, Bücher für Ju-
gendliche, pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene aus dem Be-
reich der schönen Literatur, anspruchsvolle Magazine, „Land-
lust“, „Das Buffet“ sowie „kraut und rüben“.

Motto im Monat März: „ Die Bücherei erweist sich als
einewichtigeInstitutionderLese-bzw.Lernförderung“.

b Kirchengemeinde Nimburg

Weltgebetstag der Frauen am Freitag

Gemeindenachmittag am 15. März

Nimburger Gemeindetreff für alle

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentliches Treffen am Donnerstag

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

  1. März 2000 - 1. März 2020

Roland Wild - Innenausbau
Herzlichen Glückwunsch
W – wertvolle, langlebige Maßarbeit
  I – ideenreiche, individuelle Beratung
  L – liebevolle, qualitative Verarbeitung
 D – dauerhafte, optimale Lösung

Ein großes Dankeschön an 
 die treue Kundschaft 
 die kompetenten Lieferanten 
 sowie Freunde und Familie

Roland Wild – Innenausbau
Teningen-Nimburg • Bottinger Str. 14 a • Tel. 07663 / 5160

20 Jahre

Praxis  Gerd Scheu Teningen-Nimburg

Wir machen Urlaub 
vom 9.3. bis 13.3.2020

VERTRETUNG:

Gemeinschaftspraxis  
Dres. med. Köllner/Kölblin/Gerteis, Teningen  

(auch für Pat. im Hausarztprogramm)

Praxis Hr. Hüster, Reute 
(auch für Pat. im Hausarztprogramm)

Dr. med. Räpple, Teningen

Dr. med. Scherer-Klabunde, Teningen

NACHRUF  

Der Männerchor Heimbach trauert 
um sein Ehrenmitglied

Willi Leicher
Wir verlieren einen Freund und Kameraden der über 
70 Jahre lang als aktiver Sänger den Männerchor 
Heimbach mit seiner Stimme, als 1. Tenor, als Solist 
und über lange Jahre als Vize-Dirigent sehr bereichert 
hat.

Wir werden ihm ein ehrenvolles Gedenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Helga 
und seinen Kindern mit Familien.

Männerchor Heimbach,
Heinz Rinklin, 1. Vorstand

Ruhe still in Gottes Erbarmen, 
das uns mit Dir für immer eint.
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Herzliche Einladung am Dienstag, 10. März, um 14.30 Uhr
zum Seniorennachmittag in Köndringen in die St. Marienkir-
che und anschließender Kaffeerunde im Gemeindehaus. Pfar-
rer Herbert Rochlitz wird danach mit einem Vortrag zum The-
ma „Wir sind das (Kirchen)-Volk, wie kann heute Gemeinde le-
bendig bleiben?“ einladen. Mitfahrwünsche bitte anmelden
unter Telefon 07641 / 3228.

Mit Aufnahme des Spielbetriebs nach der Winterpause ist das
Clubheim ab Freitag, 6. März und jeweils zu den Heim-
spielen wieder geöffnet. Der Sportverein und das Wirte-
Team würden sich über einen regen Besuch, insbesondere des
Stammtisches, sehr freuen.

Die Vorstandschaft lädt alle herzlich zur diesjährigen General-
versammlungamFreitag,13.März, ein.Beginn istum20Uhr
im Proberaum der Anton-Götz-Halle.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 1. Begrü-
ßung; 2. Beschlussfähigkeit; 3. Bekanntgabe und Rückfragen
zum Protokoll von 2019; 4. Jahresbericht der Schriftführerin;
5. Jahresbericht des Rechners; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7.
Entlastung des Vorstandes; 8. Wahl des Rechnungsprüfers; 9.
Jahresvorschau; 10. Anträge aus der Tagesordnung; 11. Gruß-
worte der Gäste; 12. Verschiedenes.

Der Vorstand freut sich über zahlreiches Erscheinen
von Mitgliedern und Freunden des TBV.

36:28-Heimsieg gegen Herrenberg für Teninger Hand-
baller: Mit dem Sieg gegen die Gäste aus Herrenberg verbes-
sert die SG ihren Tabellenrang auf Platz sechs. Dabei vernagel-
te Vincent Lutz sein Tor und Jan-Philipp Valda gelang in der
zweiten Halbzeit fast alles. Grippegeschwächt trat die SG zum
erstenSpielnachder„fünftenJahreszeit“an.Sobliebenunter
der Woche Maurice Bührer und Felix Tscherner dem Trainings-
betrieb weitgehend fern. Jozef Hantak und weitere Spieler
waren ebenfalls angeschlagen. Zudem fehlte wiederum Ilja
Hreblev, wofür Routinier Wolfgang Kiefer nach sechsjähriger
Abstinenz sein Comeback in der ersten Mannschaft feierte.
Auch im Kader stand Matthias Emmenecker als Entlastung für
Kapitän Axel Simak. Das Hinspiel gegen den langjährigen
Drittligisten verlor man noch deutlich, als man sich insbeson-
dere in den letzten zehn Minuten der Partie selbst aufgab und
so mit einer deutlichen Niederlage die Heimreise antreten
musste.

DenerstenTrefferderPartiemarkiertendieTeningerHand-
baller. Im Anschluss daran waren aber die Herrenberger die
spielbestimmende Mannschaft. Begünstigt durch technische
Fehler im Teninger Angriff kamen die Gäste zu Einwurfmög-
lichkeiten aus dem Tempogegenstoß, die sie nutzten. 2:4 war
so der Stand nach fünf Minuten in der nur mäßig gefüllten
Ludwig-Jahn-Halle. Nach knapp sieben Minuten konnte das
Spiel durch die Gelb-Schwarzen gedreht werden (5:4). Ein 0:3-
Lauf kippte das Spiel wiederum zugunsten der Spielgemein-
schaft aus dem Schwäbischen Raum. In der Folge entwickelte
sich das Spiel ausgeglichen. Nach einer Auszeit durch Trainer
Chaumet in der 18. Minute konnte die SG wieder in Führung
gehen (11:10). Immer wieder schaffte es Mikola Melnyk, sich
durch die gegnerische Abwehr zu tanken und hielt seine Far-
ben damit im Spiel. Gegen Ende des ersten Abschnitts kippte
das Spiel dann letztendlich aufseiten der SG und die Hausher-
ren erspielten sich einen kleines Polster von drei Toren (19:16).
Fünf Minuten nach dem Seitenwechsel war die Differenz zwi-
schen beiden Teams weiterhin unverändert beim 22:19. Einen
dreiminütigen Torbann löste Routinier Wolfgang Kiefer zum
23:19 auf. Von nun an begann die SG ihre Vorteile auszuspie-
len und vor allen Dingen Vincent Lutz begann nun reihenwei-
se seine Gegenspieler zu entnerven. Zwischen der 40. und der
49. Minute musste der Youngster keinen einzigen Treffer hin-
nehmen. Im Angriff traf vornehmlich Rückraumshooter Valda
die richtigen Entscheidungen und erhöhte so mit seinen Man-
nen auf 29:20 in dieser Phase. Durch eine offensivere Abwehr
versuchten die Gäste, in den letzten Minuten das Spiel noch
ein wenig knapper zu gestalten. Die SG ließ sich jedoch nicht
aus dem Konzept bringen und verwaltete die Führung sou-
verän.

So sahen die Zuschauer einen über 60 Minuten verdienten
HeimsiegderChaumet-Sieben,diedamit ihrenAufwärtstrend
fortsetzen kann. Mit nunmehr 25:17 rangiert man drei Punkte
hinter dem Tabellenfünften Söflingen.

Kommende Woche geht es zum Tabellenzehnten TV Weil-
stetten, ehe in zwei Wochen die Bundesligareserve des TVB
Stuttgart in die Ludwig-Jahn-Halle kommt. Das Hinspiel ge-
staltete sich als enge Partie, in der sich die Teninger mit einem
knappen 35:34 durchsetzen konnten.

b Seniorenwerk St. Gallus, St. Marien, Ten.-Heimbach

Nachmittag mit Pfarrer Herbert Rochlitz

b Sportverein Heimbach

SVH-Clubheim wieder geöffnet

b TBV Heimbach

Generalversammlung am 13. März

Sport

b SG Köndringen/Teningen

Revanche für Hinspielklatsche gelungen

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Der Feuerwehr Heimbach  
ein herzliches Dankeschön für ihren Einsatz.

Edeltrud und Bernd Lichtner
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Die Fußballer des TVK haben nach der langen Winterpause in
der letzten Januarwoche wieder das Training zur Vorberei-
tung für die Rückrunde in 2020 aufgenommen. Der Trainings-
betrieb gestaltete sich, wie schon in den letzten Jahren, auf-
grund der nassen Witterung wieder schwierig. Es mussten
viele Alternativen wie beispielsweise Spinning, Fitnesspro-
gramm, Indoorsoccer oder Trainingseinheiten auf fremden
Plätzen mit viel Aufwand organisiert werden. Nichtsdesto-
trotz hat das Trainerteam ein attraktives Trainingsprogramm
anbieten können.

Nach erkenntnisreichen Tests gegen Mannschaften von der
Kreisliga B bis zur Landesliga konnten erfreulicherweise alle
Vorbereitungsspiele (SC Eichstetten - TVK 3:3, FV Herbolzheim
- TVK 6:0, SC Wyhl - TVK 3:3, SG Freiamt-Ottoschwanden - TVK
0:1, SC Reute - TVK 7:6) ausgetragen werden. Im Angriff konn-
te das Trainergespann Kranzer/Fischer mit den teils gezeigten
Leistungen zufrieden sein, jedoch scheint sich die Abwehr als
kleines Sorgenkind zu entwickeln. Die Übungsleiter konnten
nur bedingt zufrieden mit der Abwehrleistung sein. Hier gilt
es, schon nächste Woche eine deutliche Leistungssteigerung
zu zeigen, um auch in der Liga weiter Anschluss an die Tabel-
lenspitze bewahren zu können. Denn die Ausgeglichenheit
der Liga ist auch in diesem Jahr wieder sehr hoch, es herrscht
eineengeLeistungsdichteundeswirdbis zumEndevorneund
hinten im Tabellenbild spannend bleiben. Der Rückrunden-
auftakt am kommenden Sonntag um 14.30 Uhr wird mit der
Partie gegen den SV Breisach im Elzstadion beginnen.

Vorschau: So., 4.3., 12.30 Uhr: TVK II - SV Breisach II; 13 Uhr:
SG Köndringen Frauen - FV Baden-Oos (in Teningen); 14.30
Uhr: TVK - SV Breisach.

Nach der Vorbereitung starten die Aktiven am kommenden
Sonntag wieder in die Rückrunde. Gegner ist die SG Weis-
weil/Forchheim. Einer der Mitkonkurrenten um die Nicht-Ab-
stiegsplätze, weshalb nach einer durchwachsenen Vorberei-
tung100Prozentnötigseinwerden,umnichtohnePunkteaus
Weisweil nach Hause zu fahren.
Vorschau: So., 8.3., 13 Uhr: SG Weisweil/Forchheim II – FVN II;
15 Uhr: SG Weisweil/Forchheim – FVN.
Der FVN freut sich über Unterstützung.

AmkommendenSonntag,8.März,beginntnachderWinter-
pause die Rückrunde in der Kreisliga B 1. Gegner im Heimspiel
ist die Landesliga-Reserve des FV Herbolzheim.
Anstoß: 15 Uhr.

Am15.FebruargingesfürdieMädchenderJudoabteilungdes
TuS Teningen bei der Südbadischen Judo-Einzelmeisterschaft
derU12 inFreiburgweiter.Zuvorhattensich InkenZehner,An-
na-Lena Kirner und Maximilian Kirschner für diese Meister-
schaft weiterqualifiziert. Da Maximilian leider nicht starten
konnte, zogen die Mädchen ihr Ding alleine durch. Inken Zeh-
nerzeigte in ihremerstenKampfguteTechniken imStand,nur
wenig am Boden, verlor jedoch ihren ersten Kampf wegen
Kampfrichterentscheid. ImzweitenKampfwaresdannumge-
kehrt.SiekonntesichgegenihreGegneringutbehauptenund
gewann hier durch Kampfrichterentscheid. Die ersten Kampf-
runden waren für die recht zierliche Wettkämpferin ziemlich
langwierig und kräftezehrend. Im Endkampf musste sich In-
kenZehner letztendlich ihrerGegneringeschlagengeben,be-
legte aber einen guten 3. Platz. Anna-Lena Kirner hatte eben-
falls starke Gegnerinnen. Auch hier verliefen die Wettkämpfe
überwiegend im Stand und nur sehr wenig am Boden. Die ers-
te Kampfrunde musste Anna-Lena leider an ihre Gegnerin ab-
geben. In den anderen Kampfrunden zeigte sie Kampfgeist
undwarfalles ineineWaagschale.DurchstarkeTechnikenwar
sie immer einige Punkte vor ihrer Gegnerin und gewann letzt-
endlich zu ihren Gunsten diese Meisterschaft in ihrer Ge-
wichtsklasse.

Trainer und Betreuer Maren Zehner und Herbert Schinköth
waren mit „ihren“ Mädels und dem Ausgang dieser Meister-
schaft sehr zufrieden. Beide haben sich mit ihren Platzierun-
gen zur nächsthöheren Meisterschaft, der Badischen Judo-
Einzelmeisterschaft U12, Anfang März in Karlsruhe qualifi-
ziert. Ein Lob und Glückwunsch von der ganzen Abteilung für
diese guten Leistungen und weiterhin faire und verletzungs-
freie Wettkämpfe. Die Judoabteilung wünscht alles Gute und
drückt für Karlsruhe die Daumen.

V.l.n.r.: Kristin Zehner, Inken Zehner, Anna-Lena Kirner und Ma-
ren Zehner.

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Durchwachsene Vorbereitung beim TVK

b FV Nimburg (FVN)

Rückrundenstart am Wochenende

b Sportverein Heimbach (SVH)

Kreisliga B 1 – Rückrundenstart

b TuS Teningen – Abteilung Judo

Inken Zehner und Anna-Lena Kirner
mit Vollgas bei Judo-Einzelmeisterschaft

EMMENDINGER TOR
WochenZeitung

EMMENDINGER TOR

WochenBerichtWochenBericht
    ELZTÄLER

Von Haus zu HausVon Haus zu Haus
WochenZeitung

WochenBerichtWochenBericht
KAISERSTÜHLER

WochenBerichtWochenBericht
BREISGAUER

WZO Verlags-GmbH | Denzlinger Str. 42 | 79312 Emmendingen | Telefon 07641 / 9380-0 | www.wzo.de

Mehr als 100.000 Gründe für Ihre Anzeigen – Woche für Woche
Über 106.000 interessierte Haushalte warten jede Woche auf ihre Zeitung

mit den Berichten, den örtlichen Bekanntmachungen, mit allem Wissenswertem

lokal und aus der Region – einfach mit allem, was die Menschen interessiert.

Von diesem Umfeld profitieren Sie und Ihre Anzeigen. Und dank der optimalen

Kombinationsmöglichkeiten profitieren Sie gleich doppelt:

Sie vermeiden Streuverluste und erhalten kundenfreundliche Preise.
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Am 7. März führt der DRK-Ortsverein in Teningen und Heim-
bach wieder eine Papier- und Lumpensammlung durch. Mit
der Sammlung wird um 8 Uhr begonnen. Es wird gebeten, das
Papier in handlichen Bündeln am Straßenrand bereitzu-
stellen. Auch an diesem Sammeltermin wird wieder eine be-
sondere Dienstleistung angeboten. Wer körperlich nicht in
der Lage ist, das Papier am Straßenrand bereitzustellen, kann
sich ab 8 Uhr telefonisch unter Telefon 54786 bei dem DRK-
Ortsvereinmelden.DasPapierwirddannpersönlichabgeholt.
Ebenso kann das Papier auch weiterhin direkt am DRK-Heim
in der Neudorfstraße in der Zeit zwischen 8 und 12 Uhr abge-
geben werden. Bitte keine Gelben Seiten oder Kartonagen
einbinden,dadieseheraussortiertundgetrenntentsorgtwer-
den müssen. Die Lumpen bitte in Plastiksäcke abpacken. Für
die Unterstützung möchte sich der DRK-Ortsverein bereits
jetzt schon bedanken.

Die Anmeldungen für die Klassen 5 der Realschule Teningen
können zu nachstehenden Terminen vorgenommen werden:
Mittwoch, 11. März, 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr;
Donnerstag, 12. März, 8 bis 12 Uhr.
Die Eltern von Schülern der vierten Grundschulklassen werden
gebeten,einenGeburtsnachweisunddieBildungsempfehlung
derGrundschulemitzubringen.Neu:BitteeinenNachweismit-
bringen, dass das Kind gegen Masern geimpft wurde. Wer sich
für den bilingualen Zug anmelden möchte, wird um eine Kopie
der Halbjahresinformation der Grundschule gebeten. Aus-
künfte erteilen Rektor Markus Felder, Konrektorin Sanda Wil-
helm sowie das Sekretariat unter Tel. 07641 / 95557-50.

Am Mittwoch, 18. März, 18.45 Uhr, findet im Lehrerzimmer der
Theodor-Frank-Realschule Teningen eine Mitgliederversamm-
lung statt.
Tagesordnung: 1. Bericht der 1. Vorsitzenden (Rückblick
2019); 2. Bericht des Kassenwartes; 3. Bericht der Kassenprüfer;
4. Entlastung des Vorstandes; 5. Entlastung des Kassenwartes;
6. Bericht des Schulleiters; 7. Ausblick 2020.
Es erfolgt keine weitere schriftliche Einladung. Der Vorstand
würde sich freuen, zahlreiche Mitglieder an diesem Abend be-
grüßen zu dürfen.

Seniorentanz: Immer montags von 14.30 bis 16 Uhr im DRK-
Heim, Neudorfstraße 40, Info und Leitung: Jutta Fuchs, Tele-
fon 07641 / 49317.
Seniorengymnastik: Immerdienstagsvon9bis10Uhr,10bis
11 Uhr, 11 bis 12 Uhr, im Spiegelsaal in der Ludwig-Jahn-Halle,
Info und Leitung: Sandra Hodel, Telefon 07641 / 571061.
Handarbeitskreis: Immer mittwochs von 14 bis 17 Uhr im
DRK-Heim,Neudorfstraße40, InfoundLeitung:GiselaLimber-
ger, Telefon 07641 / 43494.
Lockeres Gehirnjogging für jedermann/jedefrau: Immer
donnerstags von 15 bis 16 Uhr im DRK-Heim, Neudorfstraße
40, Info und Leitung: Christel Stelzer, Telefon 07641 / 51692.
Nordic-Walking-Lauftreff: Immer donnerstags von 9.15 bis
10.30 Uhr am Trimm-dich-Pfad-Parkplatz, Info und Leitung:
Sandra Hodel, Telefon 07641 / 571061.

Die Vereinsjugendversammlung des FC Teningen findet am
13. März im Vereinsheim Panorama im Friedrich-Meyer-Stadi-
on statt. Beginn der Versammlung ist um 18 Uhr. Der Jugend-
vorstand lädt dazu alle jugendlichen Mitglieder, Spielerinnen
und Spieler des FC Teningen und des Jugendfördervereins Un-
tere Elz (ab vollendetem zwölftem Lebensjahr stimmberech-
tigt) und / oder deren Eltern, Trainer und Betreuer sowie alle
interessierten Vereinsmitglieder zur Vereinsjugendversamm-
lung 2020 ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
durch den Jugendleiter; 2. Bericht des Jugendleiters - Rück-
blick und Terminvorschau 2020 - geplantes Flutlicht LED und
Installation Bewässerung Jugendplatz; 3. Wahlen Jugend-
vorstandschaft; 4. Information und Diskussion zur geplanten
Satzungsänderung (Pflichthelferstunden); 4. Wünsche und
Anregungen; 5. Schlusswort des Jugendleiters.

AnträgezurTagesordnungkönnenbiszweiTagevorderJu-
gendversammlung beim Jugendleiter Christoph Muffler,
Franz-Schubert-Straße 22, 79331 Teningen, schriftlich einge-
reicht werden. Über zahlreiches Erscheinen freut sich die Ju-
gendvorstandschaft des FC Teningen.

Die regelmäßigen Info-Veranstaltungen im Kreis-Lehrgarten
werden in der Winterzeit an jedem ersten Samstag im Monat
vormittags, ab April nach der Zeitumstellung dann wieder am
ersten Freitag abends durchgeführt. Am 7. März, also noch ein-
malamSamstagvormittag,bietetderKOGL(KreisverbandObst-
bau,GartenundLandschafte.V.)einenSchnittkurs fürObstbäu-
me an. Je nach Bedarf wird der Schnitt von Hochstämmen, Halb-
stämmen oder Spindelbäumen gezeigt. Anmeldung ist nicht
erforderlich, je nach Teilnehmerzahl werden mehrere kleine
Gruppen gebildet, mit denen erfahrene Fachwarte an den Bäu-
mendierichtigenSchnittmaßnahmenerklärenundmitdenTeil-
nehmern üben. Interessierte kommen am Samstag, 7. März ab
10 Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten
und Landschaft in Kenzingen an der Alten Straße. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Spende hilft, den Lehrgarten zu erhalten.
Infos: www.kogl-emmendingen.de im Internet.

„Mit den Kindern durch das Obst- und Gartenjahr“: Unter die-
sem Motto steht die Arbeit der Kinder- und Jugendarbeit des
Vereins KOGL in Kenzingen für das Jahr 2020. Passend zur Jah-
reszeit werden sich die Kinder mit wichtigen Themen des Gar-
tens und des Obstanbaus im Haus- oder Schrebergarten be-
schäftigen. Unter anderem wird es darum gehen, einen Gemü-
segarten anzulegen, um den Schnitt von Spindelbäumen und
Sträuchern,umdieAnsiedlungundSchutzderfreiwilligenHel-
fer im Garten wie Wildbienen und Vögel und um weitere The-
men. Die acht Treffen finden jeweils samstags von 13 bis 17 Uhr
statt, das erste Treffen ist am kommenden Samstag, 7. März.
TeilnehmenkönnenKinderabachtJahren.DiegenauenDaten
undweitere InfosunterTelefon07641 /451-9136oder imInter-
net unter www.kogl-emmendingen.de. Eine verbindliche
Anmeldung ist erforderlich. Die Platzzahl ist begrenzt.

i Allgemeines

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Papier- und Lumpensammlung

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Anmeldung von Viertklässlern

b Förderverein der Theodor-Frank-Realschule

Mitgliedervollversammlung am 18. März

Wöchentliche Angebote

b FC Teningen, Jugend

Jugendversammlung am 13. März

März-Schnittkurs für Obstbäume

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

Mit Kindern durch das Gartenjahr
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Die Anmeldungen am Gymnasium Kenzingen für die Klassen-
stufe 5 des kommenden Schuljahres sind am Mittwoch, 11.
März und Donnerstag, 12. März, jeweils von 8 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr in der Verwaltung der Schule möglich. Die zu-
künftigen Schülerinnen und Schüler sind zur Anmel-
dung herzlich willkommen!

Es kann zwischen Englisch oder Französisch als erster
Pflichtfremdsprache gewählt werden. Die Eltern können sich
dazu bei der Anmeldung entsprechend beraten lassen.

Zur Anmeldung sind das Formular „Grundschulempfeh-
lung“ Blatt 3 und das „Formular für die Anmeldung“ Blatt 4
der Grundschule, die Geburtsurkunde (oder das Familien-
stammbuch) und nach Möglichkeit das ausgefüllte Anmelde-
formular mitzubringen. Das Anmeldeformular ist erhältlich
als Download auf der Homepage (www.Gymnasium-Kenzin-
gen.de).Weitere InformationenoderTerminvereinbarungfür
eine persönliche Beratung unter Telefon 07644 / 91130.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 7./8. März Stegen; 14./15. März Ettenheim-Wall-
burg.
Wandern in Frankreich: 15. März Turckheim.

Der Pflegestützpunkt im Landkreis Emmendingen bietet an:
Neutrale und kostenlose Information und Beratung für ge-
setzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Inter-
essierte aller Altersgruppen rund um das Thema Pflegebe-
dürftigkeit, Pflege, Betreuungs- oder Entlastungsmöglichkei-
ten. Beratungen werden im Pflegestützpunkt in
Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder in Hausbesu-
chen angeboten.

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen: Montag
bisFreitag (außerMittwoch)8.30bis12Uhr;Donnerstag14bis
18 Uhr; Besucheranschrift: Markgrafenstraße 8, 79312 Em-
mendingen; Postanschrift: Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmen-
dingen;Telefon07641 /451-3091, -3095, -3025,E-Mail:pflege-
stuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.

Außensprechzeiten: Endingen, Bürgerhaus, Jakobs-
gässli 4, dienstags 10 bis 15 Uhr; Herbolzheim, Torhaus,
Hauptstraße 60, donnerstags 10 bis 15 Uhr; Waldkirch-Koll-
nau, Bürgertreff, Hildastraße 2a, montags 10 bis 15 Uhr.

Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung (EUTB): Die EUTB berät nach dem
Grundsatz „Eine für alle“ zu sämtlichen Fragen, die sich für
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige stellen.
Die Beratung ist kostenfrei.

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V., Karl-Fried-
rich-Straße 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 93341-
214 (Frau Hoffmann). Außensprechstunde in Waldkirch
freitagnachmittags. Termine bitte telefonisch verein-
baren.

EUTB Diakonisches Werk Emmendingen, Karl-Fried-
rich-Straße 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 9185-13
(Herr Hensel), Telefon 07641 / 9185-16 (Frau Funk). Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags. Ter-
mine bitte telefonisch vereinbaren.

EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.,
Milchhofstraße 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
96212-65 (Frau Thiemann / Frau Gungl). Außensprechstun-
de donnerstagnachmittags in Endingen Telefon 0152 /
56808748, in Elzach Telefon 0152 / 09272764.

b Gymnasium Kenzingen

Anmeldung für die Klasse 5

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Pflegestützpunkt im Landkreis Emmendingen

Kostenlose Beratung

b Kostenlose Beratung

Unabhängige Teilhabeberatung
für Menschen mit Behinderung

Herzliche Einladung zum Kindersachenflohmarkt Köndringen:
Der Elternbeirat des evangelischen Kindergartens Köndringen veranstaltet am 

14.3.2020 von 10-13 Uhr wieder einen Kindersachenflohmarkt in der Winzerhalle in 

Köndringen. Tischreservierungen unter: flohmarkt.koendringen@gmx.de

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Für alle unseren Tenniskunden Interessenten:  
Unsere Tennishalle wird weiterhin wie bisher von der 
Familie Karakus betrieben. Bitte kommen Sie vorbei oder 
rufen uns an, um schon jetzt für die nächste Tennissaison 
bei uns zu buchen. Wir freuen uns auf Sie!

 0151-14210616 oder 07663-93990

 0172-6178804, Frau Karakus

 

 

Hinweis:  Beratung  für  Mitglieder 
gemäß §4 Ziff. 11 StBerG.

Tel. 07641-912322
Denzlinger Str. 27· Emmendingen 
 

  www.se
lo2

4.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
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IGEL lädt hiermit herzlich zur Mitgliederversammlung ein auf
Freitag, 13. März, Beginn ist um 19.30 Uhr. Anträge kön-
nen schriftlich bis einschließlich Dienstag, 10. März, beim Vor-
sitzenden eingereicht werden. Es wird umfangreich zum an-
stehenden Bau der Rheintalbahn und s.g. Güterumfahrung
Freiburgberichtet. InsbesondereauchzuranstehendenOffen-
lage für den Abschnitt, der die Stadt Freiburg am stärksten Be-
treffen wird, PfA 8.2 von March - Freiburg - Umkirch - bis Men-
gen/Schallstadt. IGEL freut sich über Unterstützung und regen
Besuch der IGEL-Mitgliederversammlung.

Ort: Bürgersaal im Gutshof, 1. OG - in Umkirch.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 1. Er-

öffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden; 2. Er-
nennung eines Protokollführers/in; 3. Feststellung der ord-
nungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit der Mit-
gliederversammlung; 4. Genehmigung der Tagesordnung;
5. Gedenken an die Verstorbenen; 6. Grußworte; 7. Vorstands-
berichte zum abgelaufenen Geschäftsjahr 2019, 1. Bericht des
Vorsitzenden,2.BerichtausdemVorstand;8.Finanzberichtdes
Kassenwarts; 9. Bericht der Kassenprüfer; 10. Aussprache über
die Berichte; 11. Entlastung des Gesamtvorstands; 12. Bericht
über die Vereinsziele und Aktivitäten für das laufende Jahr
2020; 13. Satzungsgemäß gestellte Anträge; 14. Verschiede-
nes; 15. Schlusswort des Vorsitzenden. www.igel-breisgau.de

TrotzeingeführtemzweijährigemRhythmushaltensichdiezu
bearbeitenden Punkte aus der Flurbegehung in Nimburg in
Grenzen. Im Wesentlichen ging es um Straßenausbesserungs-
maßnahmen in den Feldwegen, unabhängig von der Art der
Befestigung. Weitere Punkte betrafen das Lichtraumprofil,
welches nicht immer eingehalten wird. Aus diesem Grund
wird das Ordnungsamt der Gemeinde Teningen die Eigentü-
mer anschreiben und um Rückschnitt bitten. Dass die Größe
der landwirtschaftlichen Fahrzeuge zum Teil nicht mehr zu
den alten Feldwegebreiten passt, zeigte sich an verschiede-
nen Hohlwegen, wo die Wegeborde abgefahren wurden. Die
eingeschränkte Wasserführung von Gräben und Bächen war
auch Bestandteil der diesjährigen Begehung.

Ein großes Thema bei der diesjährigen Flurbegehung in Nim-
burg waren die Straßenausbesserungsmaßnahmen in den
Feldwegen.

Wie es richtig geht und wie sie
sich in Notfallsituationen ver-
halten sollten, zeigten die
Übungsleiter des TuS Tenin-
gen, welche am Samstag, 29.
Februar, ihren Erste-Hilfe-Tag
hatten. Jeder, der in Deutsch-
land den Führerschein ge-
macht hat, hat ihn einmal ab-
solviert: den Erste-Hilfe-Kurs.
Dennoch ist es für viele die
Albtraum-Vorstellung
schlechthin: Man kommt als
Ersthelfer an einen Unfall und
weiß nicht so recht, womit
man beginnen und was man
tun soll. Auch im Training kann es zu Verletzungen kommen,
das ist ganz normal. Es ist dann aber wichtig, dass alle Glieder
der Rettungskette ineinander greifen und keine Pausen ent-
stehen, denn in einer Notfallsituation verlassen sich alle auf
denTrainer /ÜbungsleiterbeziehungsweisedenErsthelfervor
Ort und es muss dann alles wie im Schlaf funktionieren. Erste
Hilfe sollte immer wieder trainiert werden und eine Motivati-
on sein, die Kenntnisse regelmäßig aufzufrischen, um im Not-
fall ohne darüber nachzudenken helfen zu können.

Was tun bei einer Sportverletzung und wie versorge ich
meine Sportler richtig? Um genau dieses Thema ging es beim
Erste-Hilfe-Tag des TuS Teningen, welcher in regelmäßigen
Abständen durchgeführt wird. Um sein erlerntes Wissen dann
aber auch punktgenau abrufen zu können, waren an diesem
Tag die lebensnahen Übungen das Wichtigste, die auch recht
viel Spaß brachten. Aber nicht nur die normalen Sportverlet-
zungen wie zum Beispiel ein verstauchtes Sprunggelenk oder
eine stark blutende Wunde, ein Knochenbruch oder das Anle-
gen von Verbänden wurden im Rollenspiel geübt, sondern
auch Notfallsituationen wie Schlaganfall, Bewusstlosigkeit,
Herzinfarkt, Reanimation.

Zu Beginn des Erste-Hilfe-Tages lieferten auch die neuen
Defibrillatoren (AED-Geräte) den passenden Gesprächsstoff.
Die Gemeinde Teningen hat im Herbst 2019 mehrere Geräte
angeschafft, welche sich nun in der Ludwig-Jahn-Halle Tenin-
gen, Winzerhalle Köndringen, Nimberghalle Nimburg, An-
ton-Götz-Halle Heimbach, Rathaus Teningen, Schulzentrum
Teningen, Nikolaus-Christian-Sander-Schule Köndringen,
Zehntscheuer Teningen sowie im Schwimmbad Teningen be-
finden, wo sie im Notfall Leben retten können. Den Trainern
und Übungsleitern war der Umgang mit den AED-Geräten
schon vertraut, da die letzten Jahre mehrfach mit Defibrillato-
ren geübt wurde. Auch Ungeübte können sich trauen, denn
mit wenigen Handgriffen lässt sich so ein AED-Gerät bedienen
(AutomatischerExternerDifibrillator),dennschließlich istnie-
mandem geholfen, wenn sich keiner traut, das Gerät zu be-
nutzen.

Eindrücklich für alle Teilnehmer zeigte sich immer wieder,
wie kompliziert Unfallmeldungen sein können. Wohin sollen
die Retter kommen? Muss ich am Telefon bleiben oder kann
ich gleich auflegen? Schnell wurde bei den gestellten Grup-
penaufgaben wieder bewusst, um wie viel schwieriger es sein
mag, bei „echten“ Notfällen unter Stress richtig zu handeln.
Die zahlreichen, ganz realistisch dargestellten Unfallsituatio-
nen hatten gelehrt, wie wichtig das richtige Management im
Notfall ist und ein Hand-in-Hand-Arbeiten unverzichtbar
macht. Auch wurde immer wieder betont, dass in jedem, der
Erste-Hilfe-Kenntnisse besitzt, ein Lebensretter steckt - wenn
man sich auch traut, diese anzuwenden. Oft reicht es aber
auch aus, für den Verletzten da zu sein und gemeinsam auf
den Krankenwagen, Notarzt oder die Eltern zu warten, denn

b In Umkirch

IGEL-Mitgliederversammlung am 13. März

b Findet alle zwei Jahre statt

Flurbegehung Nimburg

b Erste Hilfe leisten – so geht es

Trainer und Übungsleiter des TuS Teningen
übten für den Notfall
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Mit dem Kulturverein Tenin-
gen imZentrumfürKunstund
Medien (ZKM) in Karlsruhe:
Nach Stationen in Argentini-
en, Mexiko und den USA fei-
ert die Ausstellung „Die gan-
ze Welt ein Bauhaus“ im Zen-
trum für Kunst und Medien
(ZKM) in Karlsruhe ihre Pre-
miere inDeutschland.AusAn-
lass des 100-jährigen Bau-
haus-Jubiläums zeigt die
Tournee-Ausstellung, wie das
Bauhaus zum Inbegriff einer
gestalterischen und sozialen
Radikalerneuerung wurde.
Das Staatliche Bauhaus wur-
de 1919 in Weimar gegründet
und avancierte innerhalb von
nur 14 Jahren zum Symbol
moderner Gestaltung und
avantgardistischer Lebensfüh-
rung. Eine engagierte Kurato-

Eingang zur Ausstellung „Die
ganze Welt ein Bauhaus“.

rin erklärte, der Titel „Die ganze Welt ein Bauhaus“ sei ein Zi-
tat des Bauhausschülers und Bauhauslehrers Fritz Kuhr aus
dem Jahr 1928. Es spiele auf die Auflösung der Grenzen zwi-
schen Kunst, Handwerk und Technik an, wie sie Walter Gropi-
us, der Bauhaus-Gründer, proklamiert habe. Alles ist Design –
und die Schaffung einer modernen Umgebung kreiert auch
den modernen Menschen. 1926 zog das Bauhaus nach Dessau
und – nachdem dort der Weiterbetrieb durch den Nationalso-
zialismus unmöglich wurde – 1932 nach Berlin, wo die Schule
1933 schließlich endgültig ihre Tore schließen musste. Der An-
tisemitismus forderte seinen Tribut.

Die Faszination des Aufbruchs nach dem Ersten Weltkrieg
unddieAuradesNeuenzogviele jungeMenschenan.Siewoll-
ten nicht nur die Welt von morgen, sondern auch ihr eigenes
Leben anders gestalten. Die Bauhäusler und die Bauhäuslerin-
nen waren bald bekannt für ihr unkonventionelles Auftreten,
ihre Bubikopf-Frisur, den kameradschaftlichen Umgang zwi-
schen Männern und Frauen und das Zusammenleben in Ge-
meinschaften, auch ohne Trauschein. Dieser neue (Typ)
Mensch hat ein neues Verhältnis zur Welt und ist zugleich Ziel-
punkt einer neuen Baubewegung.

Die stattliche Teninger Gruppe von 18 Bauhaus-Interessier-
ten hatte das Glück, eine weitere Ausstellung „bauhaus.
film.expanded“ besichtigen zu können. Durch die Erstauffüh-
rung und die Entdeckung von bisher verloren geglaubten Fil-
men, digitale Rekonstruktionen (zum Beispiel die Vorführge-
schwindigkeit), und durch originalgetreue Wiederaufführun-
gen (zum Beispiel Farbe und Ton betreffend), wird im ZKM
erstmals eine wissenschaftliche Aufarbeitung des großen
Film-Erbes des Bauhauses präsentiert. Die Ausstellung hebt
vor allem die wichtige Rolle der Frauen des Bauhauses hervor.

Dass in der Ausstellung auch ein Bild von Hilla von Rebay
entdeckt werden konnte, war eine freudige Überraschung für
die Besuchergruppe aus Teningen. Das Foto zeigt Hilla von Re-
bay vor den „Meisterhäusern“ in Dessau im Juli 1930 zusam-
men mit Irene und Solomon R. Guggenheim sowie Wassily
Kandinsky–eineBestätigungfürdieBedeutungderavantgar-
distischen Künstlerin, der das Rebay-Museum in Teningen ge-
widmet ist.

Im Anschluss an die beiden Ausstellungen gab es Zeit zur
freien Verfügung. Einige Teilnehmer erkundeten das Schloss
und erklommen sogar den Turm, um die Stadt aus der Vogel-
perspektive zu betrachten, andere bummelten durch die La-
denpassagen und andere – unermüdlich - Kunstinteressierten
besuchten sogar noch die Hans-Baldung-Grien-Ausstellung in
der Kunsthalle. Nach einem gemütlichen Kaffee-Stündle in
der Vorfrühlingssonne ging es nach einem ausgefüllten Tag
wieder zurück mit der Deutschen Bundesbahn nach Emmen-
dingen und Teningen.

Ein Tipp: Interessierte können mal auf die aktualisierte
Homepage des Kulturvereins schauen unter „kulturverein-
teningen.de“. Hier finden sich unter anderem Hinweise und
Informationen zu den weiteren Veranstaltungen des Kultur-
vereins im Laufe des Jahres.

Ein kleiner Teil der am Bauhaus interessierten Gruppe.

Die Trainer des TuS Teningen beim Erste-Hilfe-Kurs.

viel schlimmer ist nur, nichts zu tun und zu hoffen, dass andere
helfen.

Der Tag gestaltete sich für alle sehr kurzweilig. Interessant
war auch der Erfahrungsaustausch untereinander, was für
Notfallsituationen beziehungsweise Erste-Hilfe-Situationen
es in den einzelnen Abteilungen des TuS Teningen gegeben
hat und welche Maßnahmen dort ergriffen wurden. Alle
Übungsleiter und Trainer konnten bestätigen, dass eine Ver-
sorgung im Notfall einem deutlich leichter von der Hand ge-
hen, wenn regelmäßig eine Notfallsituation durchgespielt
und geübt wird. Es kann jedem nur ans Herz gelegt werden,
mal darüber nachzudenken, wann man selber das letzte Mal
an einem Erste-Hilfe-Kurs teilgenommen hat. Ist es schon län-
ger als zwei Jahre her, wäre es ja nicht schlecht, mal über einen
Erste-Hilfe-Auffrischungskurs nachzudenken oder - noch viel
besser - gleich einen Termin zu vereinbaren.

Zusammenfassend konnte man sagen, dass dieser Erste-Hil-
fe-TageinvollerErfolg fürallewar.Auch indiesemJahrhatten
dieTrainerundÜbungsleiterwiederGlück,dassKurtArmbrus-
ter, der selber aktives TuS-Mitglied ist, an diesem Tag fachlich
mit Rat und Tat zur Verfügung stand. Ein dickes Dankeschön
gab es auch von allen Trainern und Übungsleitern an den TuS
Teningen, welcher für diesen Erste-Hilfe-Tag nicht nur Essen
und Trinken zur Verfügung gestellt hatte (Dankeschön ans Ju-
do-KüchenteamfürdieVerköstigung), sonderndiesenTagsei-
nen Trainern und Übungsleitern überhaupt erst ermöglicht
hat … Danke!

b Kulturverein Teningen

Die ganze Welt ein Bauhaus
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Schon immer war es dem Förderverein zur Erhaltung der Burg-
ruineLandeckeinAnliegen,dieBurgruineLandeckalseinweit-
hin sichtbares Symbol für die Faszination eines solch wichtigen
Denkmals zu erhalten und es als ein erlebbares zeitgeschichtli-
ches Bauwerk der Öffentlichkeit präsentieren zu können. Nun
ist der Förderverein einen großen Schritt weitergekommen. Im
Rahmen einer kleinen Feierstunde überreichte Landrat Hanno
Hurth inAnwesenheitvonBürgermeisterHeinz-RudolfHagen-
acker den beiden Architekten des Architektenbüro F70 Daniel
Leppert und Roman Schneider, Pfarrer Dr. Christian Stahmann,
dem Amtsleiter Karl-Heinz Bühler vom Amt Freiburg Vermö-
gen und Bau sowie dem Statiker Peter Lenz und dem zweiten
Vorsitzenden des Fördervereins Michael Fuchs den lang er-
sehnten „Roten Punkt“ zum ersten Bauabschnitt.

Somit kann mit der Maßnahme zur Schaffung eines begeh-
baren Raumes in der ehemaligen Katharinenkapelle begon-
nen werden. Es war ein langer Weg, um den Anforderungen
der Denkmalpflege gerecht zu werden. So war es Bedingung,
keine Eingriffe in die historischen Wände vornehmen zu müs-
sen. Dazu soll in einem ersten Bauabschnitt eine freistehende
Stahlkonstruktion für die Bodenplatte erstellt werden. Damit
erfüllt sichderAnspruch,keineVerankerungen,wieseitensder
Denkmalpflege gefordert, an den Wänden im Palas der Unter-
burgderehemaligenBurgkapellevornehmenzumüssen.Doch
bevor mit dem Einbau der begehbaren Fläche begonnen wer-

den kann, sieht sich das Land als Eigentümer der Burg in der
Pflicht, die Verkehrssicherung zu gewährleisten, wie Amtslei-
ter Bühler ausführte. Dazu sollen erst einmal die umliegenden
Mauern saniert werden, auch um mit dem eigentlichen Vorha-
ben der Erstellung der Plattform beginnen zu können. Die Kos-
ten werden voraussichtlich eine mittlere sechsstellige Summe
betragen.

Sowohl Landrat Hurth wie auch Amtsleiter Bühler und ins-
besondere Bürgermeister Hagenacker würdigten überein-
stimmend in lobenden Worten das nun schon seit vielen Jahren
andauernde uneigennützige, ehrenamtliche, bürgerliche En-
gagement des Fördervereins. Ohne das stete unermüdliche Be-
mühen des Vereins zur Erhaltung der Burgruine wäre sie mit
Sicherheit weiterem Verfall ausgeliefert gewesen und für die
Öffentlichkeit nicht in diesem Umfang betretbar, waren sich
alle Redner einig. Außerdem bezeichnete Hagenacker, wie
auch Amtsleiter Bühler und Architekt Leppert, die nun gefun-
deneLösung inErfüllungdenkmalpflegerischerUmsetzungals
einen gelungenen Kompromiss, dem stimmte auch Pfarrer Dr.
Stahmann zu.

Vorsitzender Markstahler und sein Stellvertreter Fuchs be-
danktensichbeiallenamProjektbeteiligtenGremienfürdieall-
seits gute Zusammenarbeit. Nun hofft man, dass dieses Projekt
auch die Unterstützung seitens der Bevölkerung findet und ent-
sprechend unterstützt wird. Info: www.burg-landeck.de.

Zur Jahresfeier der Metzgerei Feißt am 17. Januar trafen sich
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur Busfahrt nach Frei-
burg zu einer Vorstellung in der Alemannischen Bühne.

Nach dem gemeinsamen Abendessen im Hotel Oberkirch in
Freiburg ehrte Robert Feißt nach einem kurzen Jahresrück-
und -ausblick langjährige Mitarbeiterinnen. Zwei Mitarbei-
terinnen konnten für langjährige Betriebstreue geehrt wer-
den. Robert Feißt dankte Valentina Kotenjow für ihre über 20-
jährige Betriebszugehörigkeit. Ihr Arbeitsbereich ist unter an-
derem die kalte Küche für das Tagesgeschäft und das Catering
sowie die Belieferung der Abo-Kunden.

Helga Sommer kann auf über zehnjährige Betriebszugehö-
rigkeitalsFachverkäuferin imLadenzurückblickenundwurde
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Als Dankeschön überreichte Robert Feißt Blumen und Ge-
schenke und wünschte weiterhin alles Gute, Gesundheit und
ein erfolgreiches Miteinander.

Die geehrten Betriebsjubilare von links nach rechts: Heike
Feißt, Helga Sommer, Robert Feißt, Valentina Kotenjow, Cathe-
rina Keune.

Von links: Statiker Peter Lenz, Pfarrer Dr. Christian Stahmann, Architekten Roman Schneider und Daniel Leppert, Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker, Landrat Hanno Hurth, Vorsitzender Siegfried Markstahler und Stellvertreter Michael Fuchs und Amts-
leiter Karl-Heinz Bühler.

b Der langersehnte „Rote Punkt“

Ein langer Weg für den Förderverein zur Erhaltung der Burgruine Landeck

b Jahresfeier der Metzgerei Feißt

Zwei Betriebsjubilarinnen geehrt



4. März 2020 TENINGER NACHRICHTEN 21

Die Hoffnung der Teninger
Narren war dahin, diesmal
endlich wieder das Teninger
Rathaus stürmen zu können.
Auch in diesem Jahr musste
die Narrenschar beim Hemd-
glunkerumzug, traditionell
angeführt von den schrägen
Tönen der „Schapfe-Clique“
undderWieber-Gugge„Ram-
ba-Zamba“, zur Schlüssel-
übergabe bis zur „Schapfe-
stube“ laufen.

Humorvoll und mit bissiger
Ironie erläuterte Zunftmeiste-
rin Eva Gasser von den See-
grasrupfern die Teninger Pro-
bleme. Darunter ganz beson-
ders das Straßenbauproblem
im Oberdorf und die endlose
Rathaussanierung.

„Drum nehmen wir jetzt
dem Bürgermeister die
Macht“, wetterte Zunftmeis-
terin Gasser. Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker
sträubte sich nicht lange und
ließ das unvermeidliche ge-
schehen, Macht und Schlüssel
für die tollen Tage an die Nar-
renzuübergeben.Aberbevor
die Übergabe erfolgte, ließ es
sich Hagenacker nicht neh-
men, eine gehörige Portion
närrischen Senf an die Zunft-
meisterin und die johlenden
Hemdglunkiszuverteilen.Den
Rathausschlüssel kann er getrost der Zunftmeisterin überge-
ben, denn als Närrin ist sie ja geübt, mit vielfältigen Lütt um-
zugehen. Fünf Fasnetsgruppen gibt es im Ort, zählt man die
Guggenmusiker dazu, dann sind es sogar sieben. Genauso vie-
le unterschiedliche Bürger und Bürgerinnen gibt es auch im
Gemeinderat. So kann es nur zum Vorteil sein, wenn man im
Flöhehüten etwas Übung hat, denn viele Themen müssen ge-
stemmt werden. Wie Parken, Bauen, Forstrevier, Schule, Kin-
derkrippe oder das Bushüsle und „dies ist nun eure Aufgabe,
die ihr bis zum Aschermittwoch zu erledigen habt“, so Hagen-
acker verschmitzt. „Ihr Narren habt ja sicher ein Regierungs-
programm mit Eva als Mutti Merkel vom Kronenplatz“, sagte
Hagenacker, bevor auch er sich ins Narrengetümmel stürzte.

Zunftmeisterin Eva Gasser re-
gierte bis Aschermittwoch,
Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker freute sich schon
auf die freien Tage.

Die Socken verraten es, es sind die Kindringer Ruäbsäck.

„Heute hauen wir auf die Pau-
ke!“

Närrischsein stand für den Schwarzwaldverein Teningen am
Schmutzigen Donnerstag in Nimburg auf dem Programm. Mit
einer großen Gruppe startete Wanderführer und Organisator
Hermann Jäger zuerst mit einer kleinen Wanderung am frü-
hen Mittag beim Nimburger Rathaus. Es ging über die Nim-
berghöhen, durch Hohlgassen, an Bergkirche und Kinderbrin-
neli vorbei zum Gasthaus Kaiserstuhl.

Einige Schwarzwaldvereinsmitglieder hatten selbstgeba-
ckene Fasnetsküchli spendiert, diese wurden beim Kaffee ge-
nossen. Nach dem Kaffee gab es ein reichhaltiges närrisches
Programm, bestehend aus Büttenreden, Witzen, Sketchen
und anderen heiteren Beiträgen. Renate Geisert, Gisela Welz,
Waltraud Metzler, Helga Busies, Bürgermeister Heinz-Rudolf
HagenackerundHermannJäger trugenzuderGestaltungbei.
Hermann Jäger trug als „Wanderschlurpi“ eine Büttenrede
aus der Sicht eines Wanderers vor, der viel herumkommt und
viele lustige Episoden aufschnappt. Es wurde viel gelacht.
Heinz-Rudolf Hagenacker kam gegen Abend als Gast hinzu
und drückte als „Mann im Mond“ Hermann Jäger einen Son-
nenlampion in die Hand. Er sollte die „größte Leuchte“ sym-
bolisieren. Hagenacker verband lokale und politische Ge-
schichten mit Witzen und sorgte für viel Erheiterung. Rund 45
Gäste spendeten allen Beiträgen begeistert Beifall.

Anschließend gab es Kartoffel- und andere Salate mit
Schäufele, zubereitet von Barbara Guldenfels aus dem Gast-
haus Kaiserstuhl. Diese runde, fasnächtliche Veranstaltung
fand nicht zum ersten Mal statt und wird, schenkt man dem
Wunsch der Schwarzwaldvereinsfamilie Gehör, im nächsten
Jahr wieder stattfinden.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker als „Mann im Mond“
mit Hermann Jäger als „Größte Leuchte“.

Die närrische Wandergruppe im Gasthaus Kaiserstuhl mit
Wanderführer Hermann Jäger und Schwarzwaldvereinsvorsit-
zende Diane Schopferer.

b Hemdglunker Teningen

Bürgermeister wurde entmachtet

b Närrische Wanderung in Nimburg

Fasnet beim Schwarzwaldverein
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Am Freitag nach dem „schmutzigen Dunschdig“ fand in der
Lechhalle nun für die „großen Turner“ das Fasnet-Turnen
statt. Die Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren treffen sich
jeden Freitag ohne Eltern zum Kinderturnen in der Lechhalle.
Doch immer zur Fasnachtszeit dürfen die Kinder im letzten
Turnen vor den Ferien verkleidet kommen. Auch hier wurde
eine Gerätelandschaft aufgebaut. Die Kinder durften eine
Stunde lang toben und turnen. Zwischendurch stärkten sich
die Kinder mit frischgebackenen Waffeln. Die Eltern konnten
gemütlich bei einer Tasse Kaffee ihre Kinder beim Turnen be-
obachten und sich austauschen. Übungsleiterin Sabine Ingra
bedankt sichnochmal rechtherzlichbeiallenHelferinnenund
Helfern. Ellen Müller bot ihre Unterstützung mit Kinder-
schminken an.

Zum regulären Kinderturnen durften die Kinder dieses Mal in Verkleidungen kommen und hatten beim Kinderschminken und
Turnen viel Spaß.

b TuS Teningen – Abteilung Turnen

Fasnet-Turnen der Großen



4. März 2020 TENINGER NACHRICHTEN 23

AmFasnachtssamstag,22.Februar, fandinderWinzerhalledie
alljährliche Dorffasnet der Vereinsgemeinschaft Köndringen
statt. Schon das zweite Mal war „En Vogue“ wieder als Pro-
grammpunkt mit dabei. Getreu dem Motto wurde mit Lack-
Leggings, neongrünen Accessoires und Body die Bühne betre-
ten. Spätestens mit Liedern wie Footlose, What a feeling oder
Moonlight Shadow gelang es den 14 Tänzerinnen unter der
LeitungvonSabrinaSalathé,dieZuschauer indasKultjahrzent
zu entführen.

Wem eine Zeitreise nicht genügt und nochmals eine „Zuga-
be“ von „En Vogue“ mit ihrem Showtanz sehen möchte, kann
gerneam28.MärzdenWegnachSt.Georgen imSchwarzwald
auf sich nehmen. Dort wird die Gruppe am lokalen Showtanz-
wettbewerb teilnehmen.

Närrisch ging es am Fasnachtsfreitag im Nimburger Gemein-
dehaus beim Gemeindenachmittag der evangelischen Kir-
chengemeinde Nimburg-Bottingen zu. Trotz strahlendem
Sonnenschein fanden viele Besucher, manche auch kostü-
miert, den Weg zum närrischen Beiammensein bei Kaffee, He-
fezopf und selbstgemachten Fasnetsküchle. Zur Feier der när-
rischen Tage gab es auch ein Glas Sekt für alle.

Hans Sauter, Fritz Büsch und Rudi Strauß unterhielten die
Anwesenden prächtig mit Akkordeon- und Saxofonmusik. Es
wurde geschunkelt, gesungen und gelacht. Und vor allem gab
es die Gelegenheit, sich ausgiebig zu unterhalten und die ge-
meinsame Zeit zu genießen. Das Gemeindenachmittag-Team
hat den närrischen Nachmittag wieder vortrefflich organisiert
und bewirtet.

In der Fastnachtswoche wurde in der Schulturnhalle eine gro-
ße Gerätelandschaft zum Abenteuerspielplatz aufgebaut.

AndreiTagenkonntenüber60Kinder inderTurnhalle spie-
len, tanzen und toben. Wer wollte, durfte verkleidet kom-
men. Es war ein buntes Treiben.

Zwischendurch stärkten sich die Kinder mit Fingerfood und
Waffeln.

Übungsleiterin Sabine Ingra bedankt sich recht herzlich für
dieUnterstützungderElternunddesHelferteamsNathalieEr-
hard, Killian Engler und Lysander Dietrich.

Einige Kinder des Eltern-Kind-Turnens.

En Vogue bei ihrem Auftritt bei der Dorffasnet in Köndringen. Die Besucher wurden mit Saxofon- und Akkordeonmusik
prächtig unterhalten.

b „Ladies of the 80s“ in der Winzerhalle

„En Vogue“ brachte die 80er Jahre zurück

b Nimburger Gemeindemittag am Fasnetsfreitag

Närriches Zusammensein mit viel Musik

b TV Köndringen, Abteilung Turnen

Halle wird zum Abenteuerspielplatz
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Wünsche - Anregungen - 
Mängelmeldung 

Gemeindeverwaltung Teningen, 

Riegeler Straße 12, 79331 Teningen, 

Tel. 07641/5806-0 
 

Haben Sie Wünsche und Anregungen? Oder haben Sie 

Mängel festgestellt? Füllen Sie einfach dieses Formular 

aus, trennen Sie es heraus und senden Sie es an das 

Bürgermeisteramt. 

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung ! 

Absender: (Wenn Sie eine Rückmeldung wünschen) 

Name:_____________________________   Tel.:__________________________ 

Straße:_____________________________  Ort:___________________________ 

 

 Gehweg schadhaft      Hydrant schadhaft 

 Fahrbahndecke schadhaft     Pflasterabsenkung 

 Gully liegt hoch/tief      Verkehrs- Straßenschildschild schadhaft 

 Straßenlampe defekt      Kanalschächte schadhaft 

 Abfallablagerungen .     Fahnenbehälter schadhaft 

 

       zutreffendes bitte ankreuzen 

__________________________________________________________________________ 

Beschreibung des Mangels (Erläuterung) / Platz für Wünsche und Anregungen: 

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________ 

Erledigt am Datum: _________________ Unterschrift: ____________________ 



4. März 2020 TENINGER NACHRICHTEN 25

„Heimbach ist fest in Teufelshand, jetzt geht es los mit Spaß in
de Gass.“ Wie immer zu dieser Jahreszeit stand vor dem Rat-
haus eine große Narrenschar und knöpfte sich mit großem
Hurra den neuen Rathauschef vor. „Unsere Absicht ist wie im-
mer, wir wollen den Schlüssel von dem Rathauszimmer“, so
Oberteufel Achim Stelz. Traditionell erobern in Heimbach die
Kinder das Rathaus. Zum ersten Mal in seiner Amtsperiode
musste sich der neue Ortsvorsteher Hans-Ulrich Lutz der Über-
macht des Heimbacher Narrensamens beugen.

Beginnend mit dem Waldteufeltanz stürmte eine große
närrische Kinderschar mit lautem Ahuui das Rathaus und
kannte keine Gnade. Im Nu war der Rathauschef gefunden
und wurde aus seinem bequemen Rathaussessel dem närri-
schen Volk übergeben und ins vorläufige Exil geschickt. „Ich
habe geschworen, das Amt zu verteidigen, doch das Narren-
volk ist über mich hergefallen, so kann ich heute Abend nur
noch lallen. Doch bitte regiert mit Witz und Humor, holt lusti-
ge Geschichten bei der Sitzung hinter dem Ofen hervor. Lacht
über andere und vielleicht auch über mich, denn eins ist klar,
dafür ist die Fasnacht da. Jetzt wird kräftig mitgemacht, ge-
schunkelt und gelacht, denn wichtig ist dabei, man kann sa-
gen, die Fasnacht hat wieder einmal Spaß gemacht“, sagte
Ortsvorsteher Lutz, bevor es mit lautem Spektakel ins Exil
ging.

Ohne einen reichlichen Gutzele-Regen wollten die Kinder
jedoch nicht am Weißhemden-Umzug teilnehmen. Voran der
Musikverein Heimbach, zog der Hemdglunkerumzug in die
Anton-Götz-Halle, um reichlich Spaß zu haben und den närri-
schen Endspurt miteinander zu beginnen.

Erfolgreich können die Kinder das Rathaus verlassen.

Ortsvorsteher Hans-Ulrich Lutz läutete den Endspurt der Heimbacher Fasnacht ein.

Gespannt warten die Kinder auf den Rathaussturm.

b Heimbacher Fasnacht

„Jetzt wird kräftig mitgemacht“
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Dorfpolizist Heinz-Rudolf Hagenacker.

Das Narrenvolk wünschte sich Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ohne Bart.

Warum in die Karnevalshochburgen nach Mainz oder Köln
fahren, wenn man auch in Heimbach so richtig toll Fastnacht
feiern kann? Wer da gemeint hatte, es gibt bei der Heimba-
cher Narrensitzung keine Steigerung mehr, der hatte sich ge-
waltig geirrt. Das fünfstündige Programm der 64. Narrensit-
zung in der ausverkauften Anton-Götz-Halle brauchte einen
Vergleich mit den Fastnachtshochburgen nicht zu fürchten. Es
wareinFestivalderStimmung;BüttenredenvomFeinsten,au-
ßergewöhnlich tolle Tanzdarbietungen und stimmungsvolle
musikalische Einlagen zum Schunkeln und Mitsingen ließen
die Anton-Götz-Halle bis hin in ihre Fundamente erzittern.

Eine Humoreske nach der anderen und die professionell
eingeübten choreografierten Bühnendarbietungen ließen
keinerlei Wünsche offen, sodass die Zeit wie im Flug verging.
Schon beim Einmarsch der Mädchengarde mit dem Elferrat
zeigte sich, auch das Publikum war gut drauf, und wie all die
Jahre zuvor sorgte die Mädchengarde unter der Leitung von
Jutta Schoner gleich zu Anbeginn für einen orkanartigen
Stimmungsanstieg.

Als ein Griff in die richtige Kiste stellte sich erneut Elferrats-
vorsitzender Steffen Brupbach heraus. Mit Bravour meisterte
er auch diesmal wieder stimmungsvoll die Sitzung und ließ
sich auch nicht durch unverhoffte Einlagen beirren. Sein Leit-

satz: „Es wird gelacht, es ist Fasenacht, drum wird geschunkelt
und mitgemacht“, erfüllte sich in wunderbarer Weise. So war
es ihm auch ein besonderes Vergnügen, den Regierungschef
von Teningen in die Bütt zu bitten. Verkleidet als Polizist vom
Gallenbach mahnte er an, dass mit Tempo 30 nicht die Min-
destgeschwindigkeit gemeint ist. „Die Hauptstraße ist doch
nicht der Nürburgring“, gab er zu Bedenken. Aber auch die
BausituationamTeningerRathausnahmerinreimendenWor-
ten aufs Korn. So hat er seinen Kollegen in China angerufen,
ob er ihm nicht helfen könnte, dass es schneller vorwärts geht.
Im Prinzip schon, doch wegen einem halben Tag Arbeit würde
sich die Flugzeit von hin und zurück 48 Stunden nicht lohnen,
bekam er zur Antwort.

Das ganze Jahr predigt er im Gotteshaus, aber zur Fasnet
kommt er raus und lässt es fetzen, so wurde Pfarrer Herbert
Rochlitz dem Narrenvolk in der Halle angekündigt. Mit seiner
Gitarre bewaffnet ging er gesanglich auf die aktuelle politi-
sche Situation ein. Viele farbige Töne machen ein Lied, aber
braune Töne brauchen wir nicht.

Wer Melanie Schoner, Christine Vetter, Nicole Luna, Fabian
Funke, Tobias Schulz, Olli Kölblin und Maik Delling kennt, der
wusste, jetzt gibt es einen Frontalangriff auf die Lachmuskeln.
Ihr Sketch zu einer verwickelten Szene zweier Liebenden, die

Frauen an die Macht.

b 64. Heimbacher Narrensitzung

Lachen bis zur Schmerzgrenze
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Die Mädchengarde startete die erste Stimmungsrakete.

Eine Mainzer Hobbygärtnerin. Verwicklungen in einer Kinositzreihe.

sich in einer vollbesetzten Kinositzreihe aufteilen mussten,
sprengte das Übliche an Mimik und persiflierender Komik.

Beim darauffolgenden Waldteufeltanz konnten sich die
LachmuskelndesPublikumsetwaserholen,bevordanndiege-
bürtige Mainzerin Ursula Breit als Hobbygärtnerin ihr erstes
Debüt auf der Heimbacher Fasnetbühne mit Helau und Ahuii
mitBravourbestand.Hingegenhabendie„MamasunddiePa-
pas“ alias Melanie Schoner, Tanja Bickel, Jutta Schoner, Diana
Schulz und Tobias Schulz ihre Bewährungsprobe schon einige
Zeit hinter sich gelassen und holten zu einem rücksichtslosen,
gesanglichen Rundumschlag auf die Lachmuskulatur aus. Mit
dem Refrain „Mir tut der Schnaps nicht gut, dass konnt ich
nicht wissen“, nahmen sie ihr Eheleben auf die Schippe.

Bevor eine Erholungspause eingelegt wurde, gaben Wer-
ner Gugel und Daniel Fischer mit ihrem Heimbach TV lustige
BegebenheiteneinigerHeimbacherzumBesten.Natürlichge-
hörteauchderneueOrtsvorsteherHans-UlrichLutzdazu.Hat-
te er doch unwissentlich einen Bauhofmitarbeiter, der einem
dringenden Bedürfnis nachgegangen war, auf der Rathaus-
toilette eingeschlossen. Hier stellte sich die Frage: Ob Lutz so
dem Fachkräftemangel notfalls mit Freiheitsentzug entgeg-
nen wollte?

Nach einer Schunkelrunde mit dem Musikverein Heimbach
unter der Leitung von Timo Weis ging es abwechslungsreich
weiter. Bruno Trenkle als Sexsymbol von Heimbach und die
Showtanzgruppe, einstudiert von Sarah Friedrich, ließen kei-
ne Minute Langeweile aufkommen. Aber wer meinte, das wa-
ren schon die Höhepunkte, der hatte sich gewaltig getäuscht.
Mit der Gruppe „Meli“, Fabian Funke und Melanie Schoner,
betrat der absolute Wahnsinn die Bühne. Sich nur mit einer

Tröte verständigend, lieferten sie eine tolle Persiflage mit La-
chen bis zur Schmerzgrenze. Alles spielte in einem Frisieursa-
lon, nicht nur närrische Gäste erhielten neue Friseurvorschlä-
ge, auch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker wurde als
Opfer auf die Bühne geholt. Unter johlender Zustimmung der
Narren gab es ein Facelifting für seinen Bartwuchs.

Auch die Heimbacher Fußballer Stephan Schillinger, Johan-
nes Schillinger, Dennis Gündner, Max Nickola und Max Fischer
hatten es nicht leicht. So bedauerten die „Kabinenflüsterer“
nicht nur, dass sie nun in der unteren Liga spielen und dabei
verlieren, sondern auch, dass es keine Lokalität mehr nach 22
Uhr in Heimbach gibt.

Ein weiteres Glanzlicht an humoristischem Irrsinn lieferte
das Männerballett mit einem Shamponier-Wettbewerb, zu
dem das in der vorderen Reihe sitzende Publikum mit einer
Plastikfolie vor dem Wasserspektakel gesichert werden muss-
te. Die Halle gröhlte und tobte, auf so eine Idee muss man erst
mal kommen.

Zuvor kam es ohne Wissen des Elferrates zur Rebellion. Die
Frauen hatten unbemerkt selber einen Elferrat gegründet
und stürmten die Bühne. Sie übernahmen kurzerhand das Re-
gime, denn auch Frauen können regieren, vorbei ist es mit der
Männermacht, so ihre Parole. Man darf gespannt sein, ob bei
der nächsten Narrensitzung die Frauen gemeinsam mit den
Männern das Zepter im Elferrat weiterhin mit in der Hand hal-
ten.

NachüberfünfStundenendeteeinstimmungsvollesErdbe-
ben, das mit lauten Jubelrufen ein schönes Ende fand. Dank
auch an den Sportverein, der für eine flinke Bewirtung sorgte,
und an die Technik, die wieder mal alles im Griff hatte.



28 TENINGER NACHRICHTEN 4. März 2020

Selbst die Sonne hat ihren Spaß, wenn die Kindringer Ruäb-
säck feiern. So schickte sie auch ihr schönstes Strahlen zum
diesjährigen Ruäbsäckhock am Köndringer Winzerhüs und
erst rechtzumKinderumzug.ZahlreicheZuschaueranderUm-
zugsstreckefeiertenbeimtraditionellenKinderumzugkräftig
mit.

Datrifft insbesondereeineehemaligeÜberschrift inderBa-
dischen Zeitung zu, die da lautete: „Ruäbsäck, was wollt ihr
mehr?“ Tolles Wetter, beste Stimmung schon beim Ruäbsäck-
Hock, dies ist stets auch ein Treffen unter Freunden, die ge-
meinsam die alemannische Fasnacht genießen wollen. Außer-
dem sorgten jede Menge Narrensamen und viele Zünfte aus
der Nachbarschaft dafür, dass sich der Platz vor dem Köndrin-
ger Winzerhüs in ein stimmungsvolles Stelldichein der Narre-
tei verwandelte.

Jahr für Jahr lockt der Kinderumzug viele Kinder und be-
freundete Zünfte an. Auch diesmal wieder zogen hunderte
kleiner Narren, angeführt von der Winzerkapelle, durch die
Gassen. Wer noch zu klein war mitzulaufen, wurde von den
närrischen Eltern im Bollerwagen mitgenommen, um von
klein auf die Freude an der Fasnacht miterleben zu können.
ZurFreudederKindringerRuäbsäcknehmenaberauch immer
wieder befreundete Zünfte aus der Region am Umzug teil und
sorgen dafür, dass die Gassen mit allerlei buntem Treiben be-
lebt werden. Natürlich durfte auch das Verteilen der Gutzele
nicht fehlen,und jetollerdieKostümierungoder jekleinerder
Narr, umso mehr erhaschten sie die Aufmerksamkeit und er-
hielten eine Süßigkeit.

Beeindruckend war auch wieder der Musik- und Spiel-
mannszug der Feuerwehr Köndringen, der sich als britische
Marschkapelle verkleidet hatte. Eine gelungene Persiflage in
Anspielung auf den Brexit. Ein Lob gilt den Musikerfrauen, die
in vielen Arbeitsstunden die Kostüme genäht hatten. Immer
wieder ein schönes Bild ist die gewaltige Schar an Jungnarren
im Kindringer Ruäbsäck-Häs. Daheim unterwegs scheuten sie
sich nicht, mit den Zuschauern an der Umzugsstrecke den
einen oder anderen Schabernack zu treiben und da bekam so
mancher eine gehörige Portion an närrischer Eulenspiegelei
ab.

Eines ist klar für Zunftmeister Bernhard Engler, über Nach-
wuchsprobleme braucht er sich keine Gedanken zu machen.
Ein Verdienst jahrelanger kontinuierlicher Arbeit, die Zunft
als Familienverein auszurichten, und so fühlen sich ganze Fa-
milien mit Kind und Kegel bei der Narrenzunft Kindringer
Ruäbsäck zu Hause. Dies kann man auch immer wieder beim
närrischen Treiben hautnah miterleben.

No Brexit.

Die Zuschauer entlang der Umzugsstrecke hatten ihren Spaß.

So wie die Alten summen, so zwitschern auch die Jungen, die
Däninger Dübbaggeischder.

Die Briten kommen, der Musik- und Spielmannszug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Abteilung Köndringen.

Voran die Kindringer Ruäbsäck.

b Köndringer Kinderumzug

Lebhafte Fasnacht in den Gassen
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Die Kinderfasnet der Nimburger Felse-Trieber war gut besucht.

Wenn Einhörner fröhlich durch die Straßen von Nimburg
springen, Piraten lauthals lachen und die Felse-Trieber-Hexen
und -Teufel ihr Lied singen, dann ist es wieder soweit: „s isch
Fasnet Zid z' Nimburg“.

Am Fasnets-Samschdig starteten die Nimburger Felse-Trie-
berwiedergemeinsammitPrinzessinnen, Indianern,Fröschen
und noch allerhand anderen, zauberhaften Wesen ihren Mit-
machumzug vom Rathaus Nimburg bis hin zur Nimberghalle.
Wie jedes Jahr wurde der bunte Tross von den Musikern des
Musikvereins Nimburg-Bottingen musikalisch unterstützt
und angeführt. Nach dem lautstarken Einmarsch in die Halle,
ebenfalls unterstützt durch den Musikverein, wurde sogleich

mitdemProgrammbegonnen.DurchverschiedeneSpiele,Lie-
der,einenZaubererundleckeresEssenvergingendienächsten
Stunden wie im Flug.

Zum Schluss wurden die kleinen Narren von der Guggen-
musik „Erscht ä'mol Gugge“ noch einmal richtig auf die restli-
chen Fasnetstage eingestimmt, sodass die letzte „Spaßkano-
ne“ sicher noch manch einem Elternteil auch Tage danach in
den Ohren klang.

Einen herzlichen Dank an alle Kuchenspender, dem Musik-
verein, der Guggenmusik „Erscht ä'mol Gugge“, der
FeuerwehrundallensichtbarenundunsichtbarenHelfern,die
einen solchen Tag erst möglich machen.

DieFeuerwehrTeningen,Abteilung
Köndringen, möchte sich bei allen
wetterfesten Gästen bedanken, die
sich trotz Wind das Scheibenschla-
gen am vergangenen Samstag und
Sonntag nicht entgehen lassen
wollten. Ein weiterer Dank gilt allen
Teams, die beim Preisscheibenschla-
gen mitgemacht haben, besonders
dem Siegerteam „Kindringer
Bärsch“unddem„Team-4“undden
„Führungskräften“ für den zweiten
und dritten Platz. Ein Dank geht
auch an alle Helfer, die das Schei-
benschlagen auf- und abgebaut
und am Samstag und Sonntag be-
wirtet haben. Das Siegerteam „Kindringer Bärsch“ mit den Wertungsrichtern.

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

Von Fröschen und Piraten … ein großer Spaß für alle Narren

b Feuerwehr Teningen – Abteilung Köndringen

Wetterfeste Gäste beim Scheibenschlagen
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Für Menschen, die wegen ihres Alters oder wegen einer Erkrankung nicht mehr alleine zurechtkommen,

baut der Caritasverband in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Teningen eine Helfergruppe auf. Die Hilfe

kann sich über einen kurzen oder längeren Zeitraum erstrecken. Über die Dauer und Art der

Unterstützung entscheiden die Helferinnen und Helfer.

Die Hilfen können vielfältiger Art sein. Pflegeleistungen und Fahrtdienste sind darin nicht enthalten.

Alle Helferinnen und Helfer erhalten eine Aufwandsentschädigung

Hilfen im Haushalt: 11, € pro Stunde | Betreuung: 9, € pro Stunde

Gemeinde Teningen

Ansprechpartnerin bei der
Gemeinde Teningen ist Frau Sütterlin.

Tel.: 07641 5806 – 71
Suetterlin@teningen.de

:
Mo – Do : 9:00 – 13:00 Uhr
Fr: 9:00 – 12:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Caritasverband für den
Landkreis Emmendingen e.V.

Frau Brauer vom Caritasverband berät
Interessierte gerne und vermittelt an
hilfebedürftige Personen.

Tel.: 0761 9214 – 602
Ulrike.brauer@caritas emmendingen.de

:
Mo Do : 9:00 – 14:00 Uhr
Fr : 9:00 – 11:30 Uhr
und nach Vereinbarung
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NACHRUF 

Die Heimbacher Waldteufel e.V. trauern um ihr Ehrenmitglied

Willi Leicher
Willi war von 1981–1986 Mitglied unseres Elferrats und wurde 1987 zum Ehrenelferrat 
ernannt. Lange Jahre war er aktiv am Samstagabend mit den Gentelman, Guggilucki’s 
und dem Gesangsverein. Außerdem schnitzte er unsere Heimbacher Waldteufelorden.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Wir werden Willi Leicher stets in guter Erinnerung bewahren. 

Heimbacher Waldteufel e.V.  
Achim Stelz, Oberteufel 

Förderverein der Heimbacher Waldteufel e.V.  
Daniel Fischer, 1. Vorstand

Nachruf

Wir trauern um unser Gründungsmitglied und 
Ehrenvorsitzenden

Willi Leicher
Seit der Gründung 1990 im Vorstand engagiert, werden 
uns seine liebenswerte Art, seine große Hilfsbereitschaft 
und sein stiller Humor sowie sein stets offenes Ohr für  
alle sehr fehlen.

Wir werden ihm ein ehrenwertes Andenken bewahren.
Den Hinterbliebenen sprechen wir unser tiefempfundenes Mitgefühl aus.

Im Namen des Gesamtvorstandes

Lothar Kniefeld
Förderverein Anwesen Menton e.V.

NACHRUF

Der Kirchenchor Heimbach trauert um sein Ehrenmitglied 
und Ehrenvorstand

Willi Leicher
Wir verlieren mit Willi Leicher einen treuen Sängerfreund, 

der 63 Jahre mit seiner außergewöhnlichen Musikalität und Stimme 
den Chor sehr bereicherte.

Darüber hinaus führte er 27 Jahre als 1. Vorstand den Verein 
und wurde 1985 zum Ehrenvorstand ernannt.

Wir werden sein Andenken in Ehren bewahren.

Katholischer Kirchenchor Heimbach
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Teningen@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 4.3., 9.30 Uhr Krabbelgruppe; 15 Uhr Konfirmandenunter-
richt. Do., 5.3., 19 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. Fr., 6.3.,
19 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Nimburg. So., 8.3., 10 Uhr
Gottesdienst (Pfarrer i.R.Kiefer), zeitgleichKindergottesdienst.
Mo., 9.3., 19.30 Uhr Kirchenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission AB
Mi., 4.3., 19.30 Uhr Gebetsstunde in Emmendingen. So., 8.3., 11
Uhr Jahresfest in Emmendingen. Di., 10.3., 18.30 Uhr Bibelstun-
de bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donners-
tag 9 bis 11 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 8.3., 18 Uhr Gottesdienst mit Gemeindeversammlung (Pfar-
rer Andreas Ströble). Di., 10.3., 14.30 Uhr Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon 07663/2260.
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr. E-
Mail: nimburg@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 5.3., 17 bis 18.30 Uhr Bücherei; 19.45 Uhr Kirchenchorpro-
be. So., 8.3., 10 Uhr Gottesdienst in der Unteren Kirche (Pfarrer
Halberstadt), anschließend Kirchenkaffee; 11 bis 12 Uhr Kinder-
gottesdienst im Gemeindehaus. Mo., 9.3., 17 bis 18.30 Uhr Jung-
schar; 18 bis 19 Uhr Bücherei. Di., 10.3., 14 Uhr Handarbeitskreis.
Mi.,11.3.,16.30UhrKonfirmandenunterricht;20UhrkeinSing-
kreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1:
Mittwoch 15.30 bis 17.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
St. Marien: Do., 5.3., 18 Uhr Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz).
St. Gallus: So., 8.3., 9 Uhr Hl. Messe, für Lambert und Anna Bär
und Angehörige (Pfarrer Feuerstein). Do., 12.3., 18 Uhr Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr Hl. Messe für Anna und Hermann Feh-
renbach und verstorbene Angehörige; zu Ehren der Muttergot-
tes der immerwährenden Hilfe (Pfarrer Rochlitz).

Nimburg, Weltgebetstag der Frauen
Weltweit wird der Weltgebetstag an diesem Freitag, 6. März,
gefeiert. „Steh auf und geh!“ – so lautet der Titel des Weltge-
betstags 2020. Der Gottesdienst um 19 Uhr wurde von Frauen
aus Simbabwe vorbereitet.
BitteauchdieHomepagekath-emmendingen.debeachten.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Mo., 16.30 Uhr Mäusetreff (nicht während der Schulferien). Di.,
19.40 Uhr Bibelgesprächskreis (außer am dritten Dienstag im
Monat);19.30UhrFrauenstunde(jedendrittenDienstag imMo-
nat). Mi., 17 Uhr Jungschar für Jungs (nicht während der Schul-
ferien); 19.30UhrTeenkreis (nichtwährendderSchulferien). Fr.,
20 Uhr Jugendkreis. Nähere Infos auf der Homepage.
So., 8.3., 11 Uhr Gottesdienst in Köndringen.
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein.

im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Freitag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

Wichtige Notrufnummern
110 Notruf Polizei
112  Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst, 

Notruf-Fax
19222 Rufnummer Krankentransport

116 117  Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst (außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Arztpraxen)

01803-222555-70 
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen)


